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Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

Kostenfreie Bewertung und 
professionelle Vermarktung 

Ihrer Immobilie
Seit 40 Jahren Ihr 

Immobilienmakler für Wuppertal
Telefon: (0202) 450145

info@hesa-immobilien.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Samstag, 14. Oktober 2017 
von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

DER NEUE XF SPORTBRAKE

EINLADUNG 
ZUR PREMIERE

THE ART OF PERFORMANCE

Mehr Informationen zu Jaguar Care unter: jaguar.de/JaguarCare

Verbrauchs- und Emissionswerte: Jaguar XF Sportbrake Kraftstoffverbrauch 
kombiniert: 6,8-4,5 l/100 km. CO2-Emission kombiniert: 155-118 g/km. Effizi-
enzklasse B-A+. RL 80/1268/EWG. Abblidung zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Eylert GmbH
Uellendahler Str. 564, 42109 Wuppertal,
0202 24333-0, info@eylert-autowelt.de

Malocher EURO 6.0
Jetzt mit Full-Service-Leasing1 
ohne Anzahlung!

*Monatliche Rate nett o ohne gesetzl. USt. 85,– € /brutt o inkl. gesetzl. USt. 101,15 €, Leasingson-
derzahlung nett o 0,– €/brutt o 0,– €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtlaufl eistung 30000 km. Ein Ange-
bot für Gewerbekunden der ALD AutoLeasing D GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg. Gültig bei 
Kaufvertragsabschluss und Zulassung bis 31.12.2017.
¹Abgedeckt werden alle Wartungs- und Verschleißarbeiten während des Leasingzeitraumes oder 
der Kilometerleistung.
Bei Leasing und Barzahlung jeweils zzgl. Überführung i.H.v. 799,- € nett o / 950,81 € brutt o. 
Abb. zeigt Renault Kangoo Rapid Extra mit Sonderausstatt ung. 

Renault Kangoo Rapid Kasten wagen Energy dCi 75 Basis 

ab 85,– € nett o*/ ab 101,15  € brutt o* mtl.

Barpreis 9.490,– € nett o / ab 11.293,10  € brutt o

Autohaus Eylert GmbH
Uellendahler Str. 564; 42109 Wuppertal
Tel: 0202 24333-26; michael.becker@eylert-autowelt.de

Renault Kangoo Rapid Energy dCi 75 Basis : Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 4,7; außerorts: 
4,2; kombiniert: 4,3; CO2-Emissionen kombiniert: 112 g/km. CO2-Effi  zienzklasse: k.A.

mobilfunkwelt
Leistungen:
• Mobilfunkverträge • Prepaid
• Festnetz/DSL-Verträge • Handyreparatur
• Zubehör • Kostenlose Beratung
• Smartphones + Handys + Tablets

Angebote zur Neueröffnung:
• 30% auf alle Zubehörartikel • 1 €-Zubehörartikel

• 5 €-Zubehörartikel
• 20% auf Handyreparaturen, 

z.B. iPhone 6 Displayreparatur nur 79,99 € statt 99,99 €

• Für nur 12,99 €/Monat = Allnet-Flat
für Telefonie + SMS & 3 GB Internet (LTE) & EU-Roaming

W.-Cro. Hauptstr. 22 •  Tel. 02 02 / 94 64 86 36

service@mobilfunkwelt.de  • www.mobilfunkwelt.de

Neueröffnung in Cronenberg

Hauptstraße 22 • Cronenberg
www.juwelier-efes.de

10%
auf Goldwaren

20%
auf Silberwaren

25%
auf Trauringe

Batteriewechsel 

für 3 Euro
gültig nur am Fr. (13.10(.) 

und Sa. 14.10.)

Liebe Leser

Kaum waren unsere letzt-
wöchigen Gedanken zur
„Phantom-Baustelle“ am

Cronenfeld „draußen“, da
spuckten die Bauarbeiter in die
Hände – ob sie die CW gelesen
hatten? Allerdings rückte ein an-
derer Bagger an – ob der rote
zuvor also tatsächlich eine At-
trappe war? Fragen über Fragen,
und da wir gerade dabei sind,
packen wir noch eine oben
drauf: Glauben Sie, dass es Ge-
ruchs-Radio gibt?

Normal geht Radio ja nur ins
Ohr, die Phantom-Baustelle Cro-
nenfeld schaffte es aber, dass das
„Hörerlebnis“ auch den Geruchs-
sinn des Kollegen Koke aktivier-
te. Und das kam so: Als Koke
kürzlich im Baustellen-Stau
stand, ging gerade ein Bericht
über den „Gülle-Gau“ bei Wip-
perfürth über den Äther. Das
stank 2015 zum Himmel, denn
die Neye-Talsperre wurde da-
durch verseucht. Und als gäb’s
Geruchs-Radio, stank das auch
dem CW-Kollegen ziemlich. 
Der rümpfte aber nicht über die

Qualität des Berichts die Nase.
Just zu der Meldung „schneck-
te“ er im Stau vielmehr an einem
Entsorgungsfahrzeug vorbei, das
einen Kanal reinigte – ekelhaft!
Der Gülle-Bericht war längst
durch ein flottes Lied abgelöst,
da hatte Koke ihn noch immer in
der Nase – so geht Hörfunk…

Also, wenn Sie eine der vielen
Baustellen im Lande passieren,
machen Sie’s wie wir: Radio aus!
Wir hoffen, dass das goldene
Oktober-Wochenende für Sie
angenehme Duftmarken setzt,
Ihre    Cronenberger Woche

Der Nachwuchs bereitet dem RSC Cronenberg alles
andere als Sorgen: Von sechs Meisterschaften kehrten
die Youngster des Dörper Rollhockey-Bundesligisten
mit fünf Titeln und einer deutschen Vize-Meister-
schaft zurück – mehr geht (fast) nicht. Oder doch!
Beim diesjährigen Schultüten-Wettbewerb der CW be-
legte der RSC nämlich alle Treppchen-Plätze – hoppla!

Derart meisterlich trumpfte die U9 der Grün-Weißen
auf, denn die Schultüten-Sieger Klara Simon, Emil Bec-
kmann und Phil Kerkmann stehen allesamt in den Rei-
hen der Jüngsten des RSC. Die Fahne des Rollsport-
Vereins besonders hoch hielt dabei Klara Simon: Mit
allem, was dazu gehört, sprich Pokal, RSC-Wimpel,
Siegerpokal, Spieler und sogar Netz, dribbelte sich
Klaras Rollhockey-Tüte auf Platz 3 – Bronze fehlte ja
noch in der Bilanz 2017 der RSC-Jugendabteilung.

Silber steuerte Emil Beckmann hinzu: Seine gefilzte

Vizemeister-Tüte hat zwar nichts mit Rollhockey zu
tun, sondern ziert den Ritter Emil, der mutig gegen
den Drachen kämpft – beste Voraussetzungen für ei-
nen jungen RSC-Löwen! Das mannschaftsinterne Ren-
nen unter den Rollhockey-Grundschülern entschied
Phil Kerkmann für sich: Mit wenigen Stimmen Vor-
sprung lag Phils Ninja-Kämpfer-Tüte in der Gunst der
kleinen und großen Teilnehmer bei der CW-Wahl vor-
ne – und bescherte dem RSC den sechsten Titel!

Die drei i-Dö tze durften sich über Eintrittskarten für
das neue TiC-Kinderstück, einen Nettesheim-Gut-
schein beziehungsweise eine Kino-Box freuen. Natür-
lich bedanken wir uns auch bei allen weiteren Teilneh-
mern: Für jeden ABC-Schützen, der uns in den letzten
Wochen seine Schultüte lieh, liegt ein (Trost-)Preis in
der CW-Geschäftsstelle bereit – bei uns gibt’s schließ-
lich keine Verlierer!

Schultüten-Wahl: Medaillenflut für RSC

BUGA 2025: Wo sonst, wenn nicht in Cronenberg?
„Wer, wenn nicht wir“, sagte Ober-
bürgermeister Andreas Mucke, als
er den Willen der Stadt bekundete,
die Bundesgartenschau 2025 aus-
zurichten. Schließlich habe Wup-
pertal einige grüne Pfunde, mit de-

nen es wuchern könne: Wuppertal
sei die grünste Großstadt Deutsch-
lands, habe vier denkmalgeschütz-
te Grünanlagen, darunter mit den
Barmer Anlagen den zweitgrößten
Privatpark Deutschlands, es verfü-

ge mit Samba- und Nordbahn-Tras-
se über zwei in die Natur einge-
bundene Fahrradtrassen und nicht
zuletzt über fast 10.000 Kleingär-
ten. Unter der Überschrift „Schö-
nes – Verbinden“ soll das Wupper-

taler BUGA-Konzept stehen –
klingt prima, in der Dörper Bezirks-
vertretung kam am Mittwoch-
abend  aber die Frage auf: „Und
wo bleibt Cronenberg dabei?“ Le-
sen Sie bitte weiter auf        Seite 9.

Stadt soll Flächen
ankaufen  Seite 3

Netto-Umzug:

Zertifikat für das
CFG Seite 10

Schule präsentiert:

Karten für Comedy
& Konzert Seite 17

Gewinnen:

Cats & Löwen mit-
Heimdebüts Seite 19

Rollhockey:
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TWeitere Infos und Teermine unter www.evangelisch-cronenbe

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen,

unser Verstand muss dich gehen lassen.

Francesco Pacifico 
† 11.10. 2017

Wir geben Dich in Gottes Hände:
Edel Sambataro

& 
Deine Enkelkinder 
Antonio & Davide

Ich bin müde geworden. 
Meine Augen haben viel gesehen,
meine Ohren haben viel gehört.
Es ist Zeit, dass dort hingehe,
wo ich die finde, 
die ich so sehr vermisst habe.

Francesco Pacifico
* 25.11. 1946     † 11.10. 2017

In tiefer Trauer
Deine Familie

Kemmannstr. 26, 42349 Wuppertal-Cronenberg

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 17. Oktober 2017, um 13.00 Uhr in der 
Kapelle des evangelischen Friedhofes Solinger Straße in Wuppertal-Cronenberg, statt.
Im Anschluss erfolgt die Beerdigung. 

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt,
ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Francesco Pacifico 
* 25.11. 1946                † 11.10. 2017

Nonno, ti vogliamo bene per sempre. 

Tua nuora e i tuoi nipoti:
Angela

Giusi & Antonia
Alessia

Francesco, Julia & Massimo

Nikodemuskirche. „Kirche
und/oder Politik“, so lautete am
Sonntag vor der Bundestagswahl
die Überschrift des „Etwas anderen
Gottesdienstes“. Auf Einladung
von Pfarrer Thomas Hoppe und
seinem Gottesdienst-Team waren
dazu der frühere Vertreter der
NRW-Kirchen beim Landtag, Pfar-
rer Karl-Wolfgang Brandt, sowie
Gemeindemitglied Oliver Wagner,
Vorsitzender der SPD Cronenberg,
in die Sudberger Nikodemuskirche
gekommen. 

Zunächst warf Pastorin Jutta
Weigler die Grundfrage auf:
„Kann, darf oder muss sich Kirche
sogar einmischen?“ Gastgeber
Thomas Hoppe befragte dazu die
Bibel: Mit „Gebt dem Kaiser, was
des Kaisers ist, und Gott, was Got-
tes ist“, zitierte der Sudberger
Pastor das Matthäus-Evangelium
und stellte fest, dass Parteipolitik
nichts auf der Kanzel zu suchen
habe. Kirche aber übernehme auch
(soziale) Aufgaben, die durchaus
im Auftrag des Staates sein könn-
ten, schränkte Hoppe ein. 

Moderator Jürgen Borchardt er-

öffnete dann die Fragerunde mit
den Gästen. Bei der Diskussion zu
Kirche und Politik kam schnell die
Macht ins Spiel: „Der Wille, etwas
zum Besseren zu wenden, ist auch
Macht“, befand Oliver Wagner,
während Karl-Wolfgang Brandt
meinte, dass Kirche auch Entschei-
dungen finden müsse, die politisch
sein könnten. Schließlich gebe es
ja auch rechtliche Grundlagen zum
Gebot der Nächstenliebe. 

Oliver Wagner zeigte sich über-
zeugt, dass sich Kirche in Politik
einmischen dürfe, als Beispiele be-
nannte der SPD-Politiker die Dis-
kussionen um verkaufsoffene

Sonntage oder auch Themen wie
Frieden und Klima. Zumal, wie
Pfarrer Brandt aus seinem Erleben
im Düsseldorfer Landtag berichte-
te, dass Politiker oft übergreifende
Meinungen vertreten würden.
Während aus der Besucherschar
die Themen Kirchensteuer und
Staat angesprochen wurden, for-
mulierte Pfarrer Brandt ein Fazit
des „Etwas anderen Gottesdiens-
tes“: Kirche dürfe sich auch weiter-
hin nicht „raushalten“, denn „Wer-
te für die Gesellschaft hochzuhal-
ten, da hat die Kirche mitge-
wirkt“…

Matthias Müller

Kirche und Politik Darf das, kann
das oder muss das sogar?

Diskutierten über das Spannungsfeld „Kirche und Politik“: Oliver
Wagner, Karl-Wolfgang Brandt, Jürgen Borchardt, Jutta Weigler
und Thomas Hoppe (v.l.n.r.).

Zur Bundestagswahl
befasste sich der 
„Etwas andere 
Gottesdienst“ mit 
einem kontroversen
Thema.

Erntedankfest im „Zentrum“

Die sich bunt verfärbenden Bäume und das Regenwetter machen
es mehr als deutlich: Der Herbst hält Einzug in Cronenberg. Auch
die Evangelische Gemeinde Cronenberg verabschiedete sich von
der Sommer- und Erntezeit: Am vergangenen Sonntag dankten
Klein und Groß beim Erntedank-Gottesdienst in der Reformierten
Kirche und einem anschließenden Gemeindefest im Zentrum Em-
maus für den Feldertrag. Der Kinderchor unter der Leitung von
Kantor Martin Ribbe führte anlässlich des 500. Reformations-Ju-
biläums die Luther-Geschichte als Theaterstück auf, verbunden
mit Gesangseinlagen. Fast eine Stunde lang unterhielten die Re-
genbogenkinder das Publikum. Dazu sorgten Waffeln, Würst-
chen und Suppe für die Stärkung. 

Foto: Juri Lietz

Irisches mit
„Fragile Matt“

Ev. Gemeinde Küllenhahn. Irish
Folk ist an diesem Sonntag wieder
im Gemeindehaus Küllenhahn zu
hören. Die Gruppe „Fragile Matt“
schaut im Rahmen der Reihe „Mu-
sik auf dem Küllenhahn“ dann
wieder an der Nesselbergstraße 12
vorbei und wird erfrischend, ge-
fühlvoll, fröhlich und lebendig die
fetzigen irischen und schottischen
Klänge zu Gehör bringen. Los
geht es um 17 Uhr im Kirchsaal,
der Eintritt ist wie immer frei.

Bartning und
die Notkirchen

Johanneskirche. Otto Bartning
und seine „Notkirchen“, zu denen
auch die Johanneskirche in der
Südstadt gehört, stehen im Mittel-
punkt des „Offenen Abends“ am
26. Oktober, an der Altenberger
Straße 25. 

Gastreferentin wird dann ab
19.30 Uhr die Architektin und
Kunsthistorikerin Dr. Sandra Wag-
ner-Conzelmann aus Aachen sein.
Der Eintritt ist wie immer frei.

Musik in 
St. Hedwig

St. Hedwig. Musikalisch wird es
am Sonntag wieder in der Kirche
von St. Hedwig. Dann nämlich
wird ab 11 Uhr der gemeinsame
Chor der Gemeinden St. Christo-
phorus und St. Hedwig unter ande-
rem die Werke von Friedrich Sil-
cher, César Franck und Georg Frie -
drich Händel und anderen Am Frie-
denshain 30 zum Besten geben.

Adventsfenster
in Hedwig und
Johanneskirche

Südstadt. Auf Küllenhahn hat die-
se Reihe in der Adventszeit beina-
he schon Tradition, nun veranstal-
ten auch die Nachbar-Gemeinden
St. Hedwig und Johanneskirche
am Friedenshain eine adventliche
Fenster-Aktion.
Geschmückte Fenster laden an je-

dem der 23 Abenden in der Vor-
weihnachtszeit dazu ein, jeweils
einer weihnachtlichen Geschichte
zu lauschen und sich kennenzuler-
nen. Wer aus den beiden Gemein-
den mitmachen und an sein Ad-
ventsfenster einladen möchte,
kann sich unter Telefon 42 05 90
(Sailer) oder unter 4 30 39 10
(Luhmann) melden.

Von der 
Südstadt nach

Schottland
Südstadt. Die Südstadt-Gemeinde
veranstaltet vom 11. bis 20. August
2018 wieder eine Schottland-Rei-
se. Dann geht es durch die High-
lands und nach Edinburgh. Infos
zu den letzten freien Plätzen gibt’s
unter Telefon 42 34 92 (Meier).

Erst kein Café,
dann mit Musik
Zentrum Emmaus. Am 21. Okto-
ber bleibt das „Café Emmaus“ ge-
schlossen. Dafür dürfen sich die
Gäste umso mehr auf den folgen-
den Donnerstag freuen: Am 26.
Oktober nämlich wartet Heinz
Brust am Nachmittag wieder mit
Klaviermusik zu Kaffee und Ku-
chen in dem Café an der Haupt-
straße 39 auf.

Hahnerberg Einweihungsfest für neue Kita
Hahnerberg. Mit einem großen
Einweihungsfest wird die vierte
Evangelische Tageseinrichtung für

Kinder in Cronenberg am 21. Ok-
tober eröffnet. Los geht’s an der
Hahnerberger Straße 221 um 11
Uhr mit einem Festgottesdienst, im

Anschluss gibt es einen  Mittags-
imbiss und bis 15 Uhr Führungen
und Spiele-Aktionen in der ehema-
ligen Friedenskirche.
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Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestr. 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02/66 06 07
Mobil: 01 76/34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & günstige
BAUFINANZIERUNG
s über 25 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s gemeinsame Besichtigung Ihrer
Wunschimmobilie

s Unterstützung bei den
Preisverhandlungen

s Zinssicherheit über die gesamte
Laufzeit

s Wir finden den günstigsten Zins
mit dem besten Konzept

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG
professionell & günstig

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unsere ehemalige, 
im Ruhestand lebende Mitarbeiterin

Marion Kretzschmar
am 15.09.2017 im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Frau Kretzschmar war über 12 Jahre als Mitarbeiterin
in der Kantine unseres Unternehmens tätig. 

Wir lernten sie in dieser Zeit als sehr freundliche und 
zuverlässige Kollegin kennen. Sie wurde von Vorgesetzten

und Kollegen gleichermaßen geschätzt und geachtet.

Wir werden Frau Kretzschmar
stets in guter Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt besonders ihrer Familie 
und allen Angehörigen. 

Wir trauern mit ihnen.

KNIPEX - Werk
C. Gustav Putsch KG

Geschäftsleitung und Mitarbeiter

Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben,

war’s Erlösung.

Helmut Laubert 
* 7.11. 1940     † 11.10. 2017

Nicht die Dunkelheit der Trauer ist es, die uns bleibt,
sondern das Leuchten der Erinnerung an die schöne, 

gemeinsame Zeit mit Dir.

Irmtraud
Anverwandte und Freunde

Kondolenzanschrift: Irmtraud Laubert, 
c/o Herberts Bestattungen,

Hahnerberger Straße 262, 42349 Wuppertal

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 20. Oktober, um 11 Uhr

von der Kapelle des ev. Friedhofes 
Wuppertal-Cronenberg, Solinger Straße, aus statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränzen bitten wir 
um eine Spende an das „Kinderhospiz Küllenhahn“,

IBAN: DE42 3305 0000 0000 9799 97, Stichwort: Beerdigung Laubert.
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Mit der CW in der Karibik

Wenn sie nun dort hin kämen, würden sie manche der Inseln
wohl (leider) nicht wiedererkennen: Als Ingeborg und Hans-Her-
mann Bock im März 14 Tage lang durch die Karibik tourten, war
der Traum aus weißen Sandstränden, azurblauem Meer und
schmucken Inseln aber noch perfekt. Nachdem die verheerenden
Hurrikanes mit ihrer zerstörerischen Wucht im September über
die Eilande zogen, ist aber vielfach nichts mehr wie es war. „Wie
aus dem Werbe-Prospekt“ war es, berichteten Ingeborg und
Hans-Hermann Bock nach ihrer Kreuzfahrt auf der „AIDAdiva“
durch die noch heile Karibik-Welt: Von La Romana auf der Domi-
nikanischen Republik aus führte die Karibik-Rundfahrt die Unter-
kirchener unter anderem nach Aruba, Curacao, Grenada, St. Vin-
cent und Barbados oder auch nach Guadeloupe – überall traum-
haft, am allerschönsten aber war’s aber auf Antigua: Weißer
Sand, smaragdgrünes Wasser, 26 Grad in der Luft und 29 Grad
Wassertemperatur – „jederzeit wieder“, lautete das Fazit. Den
betroffenen Inseln und ihren Menschen ist zu wünschen, dass sie
sich bald von dem Albtraum erholt haben und sie wieder Traum-
Ziele sind! Ob Karibik oder Karlsruhe, ob Kreuzfahrt oder Städte-
Tour, wenn Sie verreisen, stecken sie doch auch mal eine CW ein –
wir freuen uns stets über Ihre Bilder!

Netto-Umzug BV 
fordert Prüfung von
Flächenankauf
Ortsmitte. In der Oktober-Sitzung
der Bezirksvertretung (BV) Cro-
nenberg war am Mittwochabend
auch der geplante Netto-Umzug
auf das ehemalige Schmidt-Gelän-
de an der Ecke Hauptstraße/Am-
boßstraße Thema: Wie die CW be-
reits berichtete, hatte die SPD den
Antrag eingebracht, dass die Stadt
im Zuge der Grundstücksverkäufe
prüfen möge, Flächen für eine
Ausweitung der Kreuzung Orts-
mitte zu sichern.

„Wir müssen jetzt den Daumen
drauf bekommen, sodass wir die
Möglichkeit für verkehrliche Ver-
besserungen in der Ortsmitte
schaffen können“, begründete Cro-
nenbergs SPD-Chef Oliver Wagner
den Antrag seiner Fraktion. Der zu
enge Kreuzungsbereich sei
schließlich im Cronenberger Ver-
kehrskonzept von 2003 als einer
der Knack-punkte für mögliche
Veränderungen benannt worden. 

Vize-Bürgermeister Michael-Ge-
org von Wenczowsky (CDU)
unterstrich, dass seine Fraktion für

jeden Vorschlag zur Verbesserung
der Verkehrslage in der Ortsmitte
dankbar sei. Allerdings, so merkte
von Wenczowsky an, seien die
Verkehrszahlen und Kosten des 15
Jahre alten Konzeptes wohl längst
überholt. Insofern stimmte die
CDU zwar nicht gegen den Antrag,
aber enthielt sich in der folgenden
Abstimmung, ebenso wie die
WfW-Vertreterin Barbara Stenzel.
Ansonsten stimmten alle Bezirks-
vertreter dafür: „Das ist eine Mög-
lichkeit, etwas auf der Hauptstraße
zu verändern“, befand auch Grü-
nen-Vertreter Dirk Wallraff: „Diese
Chance sollten wir nutzen.“

AfD-Vertreter Bernhard Wagner
stimmte ebenso für den SPD-An-
trag und hatte überdies einen prak-
tischen Vorschlag in petto: Einfach
das Linksabbiegen aus der Amboß-
straße streichen, da man ja über die
Holzschneiderstraße auf die
Hauptstraße ausbiegen könne. Da-
durch, so Wagner, könnten die
Rückstaus in der Amboßstraße
schon jetzt verringert werden.

Wieder BMW
gestohlen

Ein weiterer Pkw der
Marke BMW wurde in
der Nacht von Sonntag
auf Montag in Cronen-

berg gestohlen. Der Eigentümer
hatte seinen BMW X1 XDrive am
Abend gegen 22 Uhr auf einem
Stellplatz vor seinem Haus in der
Berghauser Straße abgestellt. Als
der 47-Jährige Montagmorgen ein-
steigen wollte, war sein 55.000
Euro teures Gefährt weg. 

Auch in dem inzwischen dritten
BMW-Klau seit Anfang Septem-
ber vermutet die Polizei, dass der
Sicherheitscode des BMW ge-
knackt wurde. Hinweise zu dem
Auto-Diebstahl bitte an die Polizei
unter Telefon 247 13 90 (Cronen-
berg) oder 284-0 (Präsidium).

CDU Genug 
Polizei im Dorf?
Cronenberg. Nach dem mittler-
weile dritten Pkw-Diebstahl im
CW-Land (mehr dazu auf dieser
Seite oben) sowie dem Aufbruch
von acht Premium-Pkw in der obe-
ren Südstadt, bei denen Airbags
und Navis gestohlen wurden,  (wir
berichteten ebenfalls), will die
CDU Cronenberg nun wissen, wie
es um die Sicherheit in Cronen-
berg bestellt ist. 

„Wir möchten dazu einen Be-
richt der Polizei“, beantragte
CDU-Vizebürgermeister Michael-
Georg von Wenczowsky am Mitt-
wochabend in der Bezirksvertre-
tung (BV) Cronenberg. Im Zuge
dessen wolle man aber nicht nur
wissen, ob eine Häufung von Ein-
brüchen oder Kfz-Diebstählen in
Cronenberg feststellbar sei.

Von Wenczowsky möchte aus
dem Präsidium auch Auskunft da-
zu, wie es denn mit der Polizei-
Präsenz im Dorf aussieht – sowohl
tagsüber auf der Polizei-Dienst-
stelle am Rathausplatz, aber auch
nachts zum Beispiel in Form von
(Zivil-)Streifen.

Kostenloser
Laub-Service

Korzert. Wer keinen Kompost-
haufen im Garten hat und keine
Biotonne besitzt, für den bieten die
Abfallwirtschaftsgesellschaft
(AWG) und der städtische Eigen-
betrieb Straßenreinigung (ESW)
auch in diesem Jahr einen kosten-
losen Herbstlaub-Service an. Un-
ter Telefon 40 42-4 09 kann man
vom 16. Oktober bis 1. Dezember
zwischen 8.30 und 15.30 Uhr ei-
nen Abholtermin vereinbaren. 

Das Laub muss aber ohne Ast-
und Strauchwerk in Plastiksäcken
gesammelt sein. Auch der AWG-
Recyclinghof Korzert nimmt übri-
gens montags bis freitags von 10
bis 18 Uhr sowie samstags von
7.30 bis 16 Uhr von privat kosten-
los Gartenlaub an.

Küllenhahn ALDI plant Abriss
und Neubau
Küllenhahn. Der Discounter AL-
DI will auf Küllenhahn bauen.
Wie – an der Küllenhahner Straße
67 gibt’s doch schon einen ALDI-
Markt? Stimmt,  eben den will AL-
DI abreißen lassen, um am selben
Standort einen vergrößerten Markt
errichten zu lassen. 

Insgesamt soll die neue ALDI-Fi-
liale eine Größe von rund 1.300
Quadratmeter haben. Seitlich zur
Theishahner Straße sind zusätzlich
rund 400 Quadratmeter für eine
Frühanlieferung und ein Lager ge-

plant. Der neue Markt soll noch
über rund 90 Stellplätze verfügen.

Der Bauantrag ist aktuell Thema
in den zuständigen städtischen
Gremien. Bei Genehmigung wer-
den der Abriss und Neubau daher
erst wohl 2018 in Angriff genom-
men werden können.

Mastweg 
Wohnungen
statt Läden

Mastweg. Leerstand statt Läden,
das ist seit langem schon das be-
stimmende Bild am Mastweg 96-
106: In der einst geschäftigen La-
denzeile des Hahnerberger Quar-
tiers herrscht gähnende Leere, nur
ein Geschäft ist noch vermietet. 

Das wird sich nun ändern: Die
Räumlickeiten am Mastweg  wer-
den in Wohnraum umgewandelt,
insgesamt acht Wohneinheiten sol-
len hier entstehen. Die entspre-
chende Nutzungsänderung hat be-
reits Rechtskraft, das Projekt kann
also umgesetzt werden.



Arbeitsmarkt

Suche Putzstelle, 1-2x wöchentlich.
Tel.: 0157-84383111

Digital Sales Manager / Mediaberater
(m/w) ab sofort gesucht. 
Infos: www.wupperguide.de/jobs

Suche 450€-Job (Sekretariat), 7,5
Std. / Wo., ggf. Home Office.
teilzeit.cronenberg@gmail.com

Dentalhandelsunternehmen sucht
Mitarbeiter auf Minijobbasis für Bü -
ro/Lager. 2-3 Tage/Woche. Gerne
Rentner oder Frührentner.
Bewerbungen an:
info@dental-discount-depot.de
oder DDD-Dental Discount Depot
Cronenfelderstr. 61
42349 Wuppertal

An-/Verkauf

Kaufe Pelze! Zahle 200 - 2000 €.
Leder, Musikinstrumente, Taschen,
Blei kristall, Münzen, Bernstein,
Schmuck, Nähmaschinen, Teppiche
– seriös. 
Strauss, Tel.: 0162-7354892 (tägl.)

Mal- u. Bastelmaterial, ungebraucht
sowie Kunststempel günstig abzuge-
ben, Tel.: 4781526

Zu verschenken

Kinder-Schreibtisch, massiv, durch
mehrere Schüler-Generationen
gebraucht, mit Klapp-Pult, zu ver-
schenken. Tel.: 0177-7854409

4 Winterreifen auf 4-Loch Stahlfelge
Größe 155/70/R13, mit gutem Profil
- nur alt - zu verschenken. 
Tel.: 0177-5434477

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundekita.de
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen. 
Weitere Infos unter 0171-1710444

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Geschäftsanzeigen

Haushaltsauflösungen, Treppenhaus-,
Fensterreinigung gewerblich u. pri-
vat. Tel.: 72506387

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Kfz-Markt

4 Winterräder für Nissan Murano zu
verkaufen, Preis VS.
Tel.: 0172-2142666

BMW WR neu, 195/55 R16, 87 HSR
kompl. mit Zierkappe f. VB 320€ zu
verkaufen. Tel.: 6980604

4 Sommerreifen, Gr. 135/65 R15-88H
wenig gelaufen, auf guten Alufelgen,
Preis 75,- Euro, Tel.: 0178-4781102

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Immobilien

Traumhaft schönes Fachwerkhaus an
der Wupper, neu aufgebaut, ca. 200
qm Wfl., mit Garten, Preis VB
199.000,- Tel.: 0176-97606254

Immobiliengesuche

Junge 4-köpf. Fam. sucht Haus z.
Kauf (ca. 150-250 qm) m. Gart. in
Cro./Südh., Tel.: 0177-5535438

Mietgesuche

Harley sucht Hütte! Für meine 2 Mop-
peds suche ich dringend eine Garage
in Cronenberg. Bitte melden unter
Tel. 0173-66 14 388. 
Vielen Dank!!! Thomas

Überdachter Stellplatz f. Wohnmobil,
(L 6,40m, B 2,05m, H 2,60m), bevor-
zugt Raum Cro., gesucht
Tel.: 402901 oder 0157 74624474

Therapeutin, Ende 50, sucht 2 Zi.-
Whg., KDB, ca. 50 qm, in ruh. Haus
mit Anbind. an ÖPNV, 
Tel.: 0151-52002759 od. 2624110

Suche 50 – 70 qm Erdgeschoss-Woh-
nung mit Garten bei netten Men-
schen. Angebote unter Chiffre 2622

Vermietungen

Wpt-Cronenberg, DG, 46 qm, 2 Zi.,
KDB, 270,00 € KM + NK + 2 MM
Kaut., V, 115,7 kHh(qma), Gas, 1961,
Tel.: 0202-7475874

Einfamilienhaus mit Schwimmbad,
300 qm, Lichtscheid, 1.500,- Euro +
NK, Zuschriften unter Chiffre
2633 an die CW

DG-Whg, Wormser Str. 42, 42119 Wtl,
Nähe Uni u. City, 3 Zi., KDB, 70 qm,
KM 330,- + NK 110,-, 
Tel.: 0163-2474422 od. E-Mail: 
weohundt@hundt.org

W.-Cro., 2 Zi., KDB, Abstr., Einb.-
Küche, 79 qm, Balkon u. Terrasse, ab
sofort, KM 590,- + NK 180,-, 2 MM
Kaution, Tel.: 0170-5522948

Die Cronenberger Woche wünscht
ein schönes Wochenende.
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Wir suchen in Cronenberg Häuser, Woh-
nungen, Grundbesitz in jeglicher Größen-
ordnung (keine Kosten für den Anbieter). 
LISCHECK Immob. GmbH, 02191/32066

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

Anzeigen online 
www.cronenberger-woche.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter www.cronenberger-woche.de

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR ALLE

TELEFON:
01577/3 39 82 08

Dr. Martin 
von Kathen

Facharzt für Allgemeinmedizin
Psychotherapeut • Sportmediziner

Wir machen Urlaub 
vom 21.10. bis 5.11. 2017.

Karl-Greis-Straße 8 • Telefon (0202) 47 34 21

Wir suchen ab sofort:

Raumpfleger/-in
für Sozialräume und Betriebsbüros

auf 450-Euro-Basis, wochent. ab 17 Uhr

Ansprechpartner: 
Herr Horn, Tel. (02 02) 24742-503
E-Mail: personal@bergergruppe.de

Heinz Berger Maschinenfabrik 
GmbH & Co. KG
Kohlfurther Brücke 69, 42349 Wuppertal

Bereits seit 11 Jahren feiern Frauen
beim Fitness-Club „Mrs.Sporty“ in
Cronenberg ihre Erfolge. Aus die-
sem Grund lädt „Mrs.Sporty“ an
der Hauptstraße 25-27 – über dem
Kaufhaus Buß – am morgigen
Samstag, 14. Oktober, noch einmal
von 10 bis 16 Uhr zu einem Tag der
offenen Tür. Alle Interessentinnen
können das Konzept kennenlernen
und ein Teil dieser Erfolgsgeschich-
te werden. „Durch die familiäre At-
mosphäre und unsere persönliche
Betreuung fühlen sich die Frauen in
unserem Club wohl. Sie finden
Spaß an Bewegung und erreichen
ihre persönlichen  Ziele, egal wel-
che sportliche Vergangenheit sie
mitbringen“, sagt Club-Inhaberin
Katharina Magiera. „Gerade weil wir die Frauen im Training und in Ernährungsfragen unterstützen, schaffen
sie es, ihre Ziele schnell zu erreichen und ihre Erfolge auch langfristig zu halten.“ Es ist erwiesen, dass Trainie-
rende durch kontinuierliche Betreuung doppelt so schnell zum Trainingserfolg kommen. „Die Erfolge unserer
Frauen können sich sehen lassen“, weiß Magiera. Nach dem Motto „Es gibt viele Krankheiten, aber nur eine
Gesundheit“, ist das „Mrs.Sporty“-Konzept nicht nur geeignet, um überflüssige Pfunde schmelzen zu lassen,
sondern auch zur Förderung und Wiederherstellung der Gesundheit. Risikofaktoren wie Bluthochdruck, Dia-
betes Mellitus Typ 2, erhöhte Blutfettwerte und Übergewicht stellen immer größer werdende Gesundheitspro-
bleme dar. Dies kann ganz einfach durch eine moderate körperliche Betätigung und eine gesunde Ernährung
gelöst werden. „Mrs.Sporty“ basiert auf einem 30-minütigen effektiven Zirkeltraining, das eigens auf die Be-
dürfnisse von Frauen ausgerichtet ist. Die Kombination aus Ausdauer- und Muskelkräftigungsübungen wird
durch ein spezielles Ernährungsprogramm optimal ergänzt. Mit nur zwei bis dreimal 30 Minuten Training pro
Woche kommen Frauen bei „Mrs.Sporty“ in Form und fühlen sich spürbar wohler, aktiver und belastbarer. Üb-
rigens: Interessentinnen, die sich am morgigen Tag der offenen Tür für eine Mitgliedschaft entscheiden, erhal-
ten ein besonderes Angebot: 100 Prozent Ersparnis auf das Startpaket...

Morgen Offene Tür bei „Mrs.Sporty“

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

IHR SEAT 
WUNSCHFAHRZEUG

IN KÜRZESTER
ZEIT VERFÜGBAR
Viele Seat- & Skoda-

Kurzzulassungen auf Lager und
im Vorlauf!

Autohaus Stratmann
seit 1969

Tel.: 02 02/47 5118
www.autohaus-stratmann.de

Nicht jeder Tierunfall ist versichert
Wuppertal. Mit Beginn der dunk-
len Jahreszeit ist für Autofahrer er-
höhte Vorsicht angebracht. Nicht
nur Nebel, Laub und rutschige
Straßen werden jetzt tückisch, son-
dern auch das Risiko von Wild-
Unfällen steigt wieder. Rund
250.000 Kollisionen von großen
Wildtieren mit Kraftfahrzeugen
gibt es pro Jahr auf deutschen
Straßen, sagt die Versicherungs-
wirtschaft. „Dabei können die
Schäden am eigenen Fahrzeug be-
achtlich sein“, betont Paul-Heinz
Münch aus Cronenberg, Sprecher
des Bezirks Wuppertal im Bundes-
verband Deutscher Versicherungs-
kaufleute (BVK). „Doch die meis-
ten sind über die Teil- oder Voll-
kaskoversicherung gedeckt. Zur
Vermeidung von Schwierigkeiten
sollten Wildschäden aber unver-
züglich bei der Polizei oder der
Forstbehörde gemeldet werden
und natürlich auch bei der Versi-
cherung oder dem betreuenden
Versicherungsvermittler.“ Nach ei-
nem Wildunfall ist es erforderlich,
dass die Polizei oder die Forstbe-
hörde eine so genannte Wildscha-
densbescheinigung ausstellt, nur
bei Kleinschäden kann darauf ver-
zichtet werden.

Im Rahmen der Teilkasko wer-
den aber nur Fahrzeugschäden er-
setzt, die durch einen Zusammen-
stoß des Fahrzeugs mit Haarwild,
definiert nach Bundesjagdgesetz,
entstanden sind. Zum Haarwild ge-
 hören beispielsweise Wildschwein,
Reh und Hirsch. Unfälle mit Feder-
vieh sind nicht bei allen Versiche-
rungen eingeschlossen, auch nicht
Schäden durch Pferde und Ziegen,
sie sind zwar behaart, aber nicht
wild. „Durch die Vielzahl der Teil-
kasko-Tarife gibt es aber inzwi-
schen auch ‚Teilkasko-light’-Ver-
sicherungen, die selbst Schäden
durch Haarwild nicht regulieren“,
informiert Münch, „und solche, die
Kollisionen mit Tieren erst bei Zu-
satzbeiträgen einschließen.“

Was tun bei Schreckreaktionen?
Wird der Schaden nicht durch das
Wild direkt verursacht, sondern
entsteht er durch einen Ausweich-
versuch ohne Berührung mit dem
Wild, können trotzdem Leistungen
von der Teilkaskoversicherung als
so genannte „Rettungskosten“ ge-
fordert werden. Allerdings muss
der Geschädigte den Nachweis
führen, dass sich Wild auf der
Fahrbahn befunden und damit die

unmittelbare Gefahr eines Zusam-
menstoßes mit dem Kfz bestanden
hatte. Dies setzt voraus, dass Zeu-
gen oder Fotos für den Schadens-
hergang beziehungsweise, im Fal-
le einer Berührung mit dem Wild,
Spuren (Haare, Blutreste) vorhan-
den sind. Darüber hinaus muss die
Rettungshandlung auch objektiv
sinnvoll gewesen sein. Bei kleine-
ren Tieren (zum Beispiel Hase,
Marder, Fuchs) ist nämlich nach
der geltenden Rechtsprechung ein
selbstgefährdendes Ausweichen
nicht zulässig. 

„Anders sieht es bei einer Vollkas-
ko-Versicherung aus“, so Versiche-
rungsexperte Münch. Überdies steht
die Vollkasko auch für Schäden ge-
rade, die durch andere Tiere (wie et-
wa Federvieh) verursacht wurden,
allerdings leider mit prompter Ra-
battrückstufung, was zu höheren
Prämienzahlungen führt. „Bei
Klein- oder Bagatellschäden, sollte
man daher vorher durchrechnen, ob
sich eine Schadensanzeige bei der
Versicherung überhaupt lohnt.“
Auch Hartgesottene sollten auf-
passen: Denn die Aneignung von
überfahrenem Wild zum Zwecke
des Verzehrs erfüllt den Straftatbe-
stand der Jagdwilderei. 

„Kinderherzen e.V.“
gemeinnütziger Verein zu Gunsten der Waisenkinder des

Kinderheimes „Zhemtschuznaja“ in Gomel bei Tschernobyl.
Eingetragen beim Amtsgericht Wuppertal unter VR 3584, Steuernum-

mer 132/5902/1759, beim Finanzamt W.- Elberfeld.

Wir können jede Hilfe gebrauchen!
Konto DE41 3305 0000 0000 2291 38 bei der Sparkasse Wuppertal
(WUPSDE33XXX) • Infos unter Tel. 47 41 58, Mobil: 01 73-51 32 867
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Haustechnik

ALX Haustechnik  

02 02 / 7 69 30 29-0
www.alx-haustechnik.de

ALX Haustechnik GmbH
Zum Tal 52  42349 Wuppertal

Wärme  Wasser  Energie 

Sana Seminar zu Kopfschmerzen
Remscheid. Mehr als 70 Prozent
aller Deutschen leiden unter Kopf-
schmerzen. Es gibt bis zu 220 ver-
schiedene Kopfschmerz-Formen,
doch das Pochen, Ziehen und
Hämmern im Kopf wird oft nicht
richtig ernst genommen, zumal der
Griff zur Kopfschmerztablette
schnell Linderung verschafft. 
„Kopfschmerzen müssen klassifi-

ziert und spezifisch behandelt wer-
den, nur dann können erhebliche
akute oder chronische Probleme
vermieden werden“, weiß jedoch
Prof. Dr. Ulrich Sliwka, Chefarzt
der Neurologischen Klinik am Sa-

na-Klinikum Remscheid. 
In einem Kopfschmerz-Seminar

am 18. Oktober im Forum Ovale
des Sana-Klinikums Remscheid
klärt Ulrich Sliwka ab 17 Uhr über
die Ursachen des Kopfschmerzes,
mögliche Begleiterkrankungen
und die wichtigsten Kopfschmerz-
Formen auf. Zudem erläutert der
Chefarzt, bei welchen Kopf-
schmerzformen man unbedingt
den Arzt aufsuchen sollte, welche
Therapien helfen, welche Metho-
den schaden und was man selbst
gegen das Ziehen, Hämmern &
Co. im Kopf unternehmen kann.

Fahrradfahrer schwer verletzt
Ein Fahrradfahrer ver-
letzte sich am Mitt-
w o c h n a c h m i t t a g
schwer auf der Rons-

dorfer Straße. Der 56-Jährige war
gegen 16.50 Uhr talwärts auf der
Südstädter Straße unterwegs, als

nach eigenen Angaben plötzlich
sein Fahrradlenker brach.

Der 56-Jährige kam zu Fall und
verletzte sich so schwer, dass er
von einem Rettungswagen zur sta-
tionären Behandlung in ein Kran-
kenhaus gebracht werden musste.

L74 Erneut
schwerer Unfall

Eine Schwerverletzte
gab es am Donnerstag-
abend letzter Woche
bei einem neuerlichen

Unfall auf der Landesstraße 74.
Eine 22-jährige Frau, die mit ih-
rem Pkw auf der L74 in Richtung
Sonnborn unterwegs war, kam aus
noch ungeklärter Ursache gegen
23.45 Uhr im einspurigen Bereich
zwischen Müngsten und Kohlfurth
nach rechts von der Fahrbahn ab.

Der Renault prallte gegen einen
Baumstumpf, wurde dann gegen
einen anderen Baum geschleudert
und blieb schließlich auf dem
Dach liegen. Eine Rettungswagen-
Besatzung, die zufällig am Unfall-
ort vorbei kam, kümmerte sich um
die Verletzte, die sich noch selbst-
ständig aus dem Auto befreien
konnte. Die 22-Jährige wurde zur
stationären Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht.

Während der Unfallaufnahme
und zur Bergung des Unfallwa-
gens blieb die L74 in dem Ab-
schnitt voll gesperrt. Der Sach-
schaden lag nach Polizei-Angaben
bei etwa 10.000 Euro.

Sonntagsverkauf
bei Möbel Roller
Schwelm.An diesem Wochenende
kann man bei Möbel Roller in
Schwelm kräftig sparen. Denn im
Rahmen des verkaufsoffenen Sonn-
tags am 15. Oktober gibt es mit
dem Rabatt-Coupon in der Anzei-
ge in dieser CW-Ausgabe einen
Preisnachlass von 20 Prozent auf
alle Möbel, Matratzen und Latten-
roste. Dazu locken verschiedene
Angebote und eine Null-Prozent-
Finanzierung an der Talstraße 25.

Gänse-Essen
und Silvester

Cronenberg. Zum  Gänse -Essen
lädt der „Cronenberger Festsaal“
am 10. und 11. November ein. Wer
dann an der Holzschneiderstraße
16 genießen möchte, der sollte
sich unter Telefon 47 53 42 einen
Tisch reservieren. 

Darüber hinaus gibt es auch
schon Karten für die große Silves-
ter-Party im Festsaal. Live-Musik,
ein großes Feuerwerk sowie ein
Premium Büfett inklusive Geträn-
ke gibt es für 89 Euro pro Person –
so lange der Vorrat reicht.

Lieblingsbuch
vorstellen

Ortsmitte. Wer seine ganz beson-
dere Leseerfahrung anderen vor-
stellen möchte, der kann dies bei
einem Lieblingsbuch-Abend am
16. November in der Buchhand-
lung Müller-Nettesheim an der
Hauptstraße 17. Wer ein Buch prä-
sentieren will, der sollte sich bis
Montag, 6. November, telefonisch
unter 47 28 70 anmelden. 

Die Vohwinkler Wohnungsbau-
genossenschaft (ebv) hat sich in
den letzten Jahren mit ihren
„glücklichen Mietern“ einen
Namen gemacht. ebv-Maskott-
chen ist mit „Theo“ ein weißer
Igel – klar, dass das für die Woh-
nungsbaugenossenschaft Ver-
pflichtung ist, der Wuppertaler
Igel-Station zu helfen: ebv-Ge-
schäftsführer Gerd Schmidt und
ebv-Vorsitzender Heinz Doh-
men überreichten nun eine
Spende in Höhe von 2.500 Euro
an „Igel-Mutter“ Monika Tho-
mas und ihre Helfer vom Netz-
werk Igel e.V.. Die von der ehe-
maligen Cronenberger Tierärz-
tin 2005 gegründete Igel-Station ist die einzige derartige Einrichtung in NRW und eine von nur we-
nigen Igel-Stationen in ganz Deutschland. Aktuell haben die Aktivisten an der Friedrich-Ebert-Stra-
ße 157a wieder alle Hände voll zu tun: 70 Igel werden hier derzeit aufgepäppelt, von denen die
meisten noch vor dem Winter in die Natur entlassen werden sollen. „Bis zum Dezember rechnen
wir noch mit rund einhundert weiteren Igeln“, erklärte Monika Thomas – in manchem Winter hat-
te die Igel-Station schon mehr als 150 stachelige Tierchen in Pension. Diese werden aus ganz NRW
gebracht, um hier liebevolle Betreuung zu erfahren. Selbst aus Belgien gab es schon Anfragen zur
Igel-Überwinterung. Die Station ist ganzjährig geöffnet, bis zu 400 Igel werden hier im Laufe eines
Jahres betreut: „Jeder Igel, der tagsüber gesichtet wird, ist hilfsbedürftig“, weiß Monika Thomas.
Mehr Infos unter igelschutz-wuppertal.de, die Station ist unter Telefon 3 09 77 17 erreichbar. 

EBV Spende für einzige Igel-Station in NRW

Foto: Matthias Müller
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jetzt m2 € 24.99phthalatfrei
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Im Steinhof 5a · 44866 Bo.-Wattenscheid,
AS WAT-West · Tel. 02327-965285

Verkaufsfl äche

1800 m2

BO-Wattenscheid 
1)

Essen-Steeler-Str. 65 · 47138 Duisburg 
Nähe Mercator-Center · Tel. 0203-41719204

Verkaufsfl äche

3000 m2

Duisburg 
1)

Lockhofstr. 5a · 45881 Gelsenkirchen,
AS GE-Zentrum · Tel. 0209-17744374

Verkaufsfl äche

1400 m2

Gelsenkirchen 
1)

Friedr.-Ebert-Str. 200 an der B223 ·
45473 Mülheim/R. · Tel. 0208-74068910

Verkaufsfl äche

800 m2

Mülheim a.d. Ruhr 
1)

Arminiusstr. 50 · 44149 Dortmund
Tel. 0231-9252390

Verkaufsfl äche

1800 m2

Dortmund 
1)

Am Buschberg 60 · 42549 Velbert,
A44 AS Velbert-Nord · Tel. 02051-57355

Verkaufsfl äche

2000 m2

Velbert · TapetenHALLE 
2)

Uellendahler Str. 408 · 42109 Wuppertal,
REWE-Gelände · Tel. 0202-2571770

Verkaufsfl äche

1600 m2

Wuppertal 
1)

Landwehr 57 · 42697 Solingen, Nähe A3,
AS Solingen/Langenfeld · Tel. 0212-64578102

Verkaufsfl äche

1800 m2

Solingen 
1)

Schederhofstr. 123 · 45145 Essen,
gegenüber ALDI · Tel. 0201-89945031

Verkaufsfl äche

1200 m2

Essen 
1)

Click-Laminat
Der Hartboden mit dem 1a
Preis-Leistungsverhältnis

 sehr robust
 anspruchslose Pfl ege
 geeignet für Warmwasser-

 Fußbodenheizung
 leichte Verlegung
 lichtecht
 Einsatz im Wohn- und

 Objektbereich
 verschiedene Qualitäten

 und Oberfl ächen
 authentische Dekore

Diese Vorteile
sprechen für
Click-Laminat:

Click-Vinyl
der moderne Designbelag mit vielen Vorteilen

 geringe Aufbauhöhe
 einfache Verlegung
 sehr strapazierfähig
 leise
 feuchtraumgeeignet
 warm 
 gelenkschonend
 geeignet für

 Warmwasser-
 Fußbodenheizung

Diese Vorteile
sprechen für
Click-Vinyl:

m2  € 46.95Click-Vinyl wineo 600
Der Designboden wineo 600 vermittelt pures Wohngefühl. Leise, fußwarm, 
gelenkschonend und einfach zu Pfl egen - zeichnet diesen Bodenbelag aus.
Die klassischen Dekore Woodstock cream / honey garantieren behagliche 
Wohnatmosphäre. 5 mm Stärke, 0,4 mm Nutzschicht, Nutzungsklasse 32, 
für den Wohn- und Gewerbebereich geeignet. Format 237 x 1505 mm jetzt m2 € 39.99

phthalatfrei

Made in Germany

phthalatfrei

Made in Germany

m2  € 42.95Click-Vinyl
Designboden für das besonders beanspruchte Wohnen und Arbeiten. Mit
einer Nutzschicht von 0,55 mm bieten diese Böden höchste Belastbarkeit 
und Strapazierfähigkeit. 5 mm Stärke, Nutzungsklasse 31, für den Wohn- und 
Gewerbebereich geeignet, Format 185 x 1212 mm jetzt m2 € 36.99

phthalatfrei

Made in Germany

m2  € 46.95Click-Vinyl
Bringt frischen Wind in Ihr Zuhause. Designboden mit modernem Erschei-
nungsbild, erfüllt alle Anforderungen an perfektes Design. Belastbar und 
strapazierfähigkeit, 4,5 mm Stärke, 0,3 mm Nutzuschicht, Nutzungsklasse 
31, für den Wohn- und Gewerbebereich geeignet. Format 185  x 1212 mm jetzt m2 € 29.99

kostenloskostenloskostenlos

erhalten Sie bei jedem 
Hartbodenkauf

 Fußleisten
 Dämmung
 Fußleisten
 Dämmung
 Fußleisten
 Dämmung

m2  € 19.99Click-Laminat
Maxi-Breitdiele in authentischer Echtholzoptik. Die 2-seitige Fase verleiht 
dem Boden den absoluten Dielencharakter, die natürliche Farbgebung macht 
ihn universell einsetzbar. 8 mm Stärke, Nutzungsklasse 32/AC4, für den 
Wohn- und Gewerbebereich geeignet, 20 Jahre Garantie. Format 326 x 1292 mm jetzt m2 € 16.99

m2  € 19.99Click-Laminat
8 mm, AC4, 15 Jahre Garantie,
für den stark genutzten Wohn- und normal genutzten Gewerbebereich,

jetzt m2 € 15.99

m2  € 18.99Click-Laminat
Maryland
Dekor- und Farbgebung entsprechen den topaktuellen Wohntrends. 
8 mm, Nutzungsklasse 32, AC4, für den Wohn- und Gewerbebereich 
geeignet, 15 Jahre Garantie jetzt m2 € 12.99

m2  € 32.99*Click-Vinyl
4,5 mm Stärke, 0,3 mm Nutzschicht, Nutzungsklasse 31, Rutschhemmend R10, 
Fleckenunempfi ndlich, 12 Jahre Garantie im Wohnbereich, für Warmwasserfußbo-
denheizung geeignet, Oberfl ächenvergütung mit Superguard®. 
Format 187 x 1251 mm m2 € 19.99

 Laminat
 Designbeläge

 Parkett

Click-Laminat
Der absolute Trend für die moderne Raumgestaltung 
7 mm Stärke, AC 3, für den Wohnbereich geeignet. 
Format 193 x 1383 mm   jetzt m2 € 9.99

m2  € 16.99

Click-Laminat
Laminat zum Wohlfühlen. Moderne und helle Holzdekore sorgen für ein 
angenehmes Wohngefühl, 7 mm Stärke, Nutzungsklasse 31/AC3, 
für den Wohn- und Gewerbebereich geeignet, 
10 Jahre Garantie, Format 193 x 1380 mm jetzt m2 € 9.99

m2  € 16.99
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Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Tel. 02 02 - 247 86 60  |  Mob. 015 20 - 439 83 70  
Michaela Struck-Kuberka  |  www.doerper-betreuung.de

Ihre freundliche mobile Demenz- und  
Seniorenbetreuung in Cronenberg.

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. Hahnerberg-Apotheke, Inh. Meike Roßberg

Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal
Telefon: (02 02) 40 10 50, Telefax: (02 02) 40 25 80

Herzgesund genießen - zu viel Cholesterin im Blut?

Cholesterin-Messwoche 
16.10. bis 21.10.2017
Cholesterinmessung 3,50€
Lipid-Profil erstellen       15,00€     Wir bitten um Voranmeldung!

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 14.10. Park-Apotheke, Fr.-Ebert-Str. 88/90, Elberfeld ✆ 30 30 13
So. 15.10. Storchen-Apotheke, Meckelstr. 43, Barmen ✆ 2 54 64 94
Mo. 16.10. Bären-Apotheke, Alleestr. 94, Remscheid ✆ (02191) 2 23 24
Di. 17.10. Tannenberg-Apotheke, Robert-Daum-Platz 7, ✆ 87 00 740
Mi. 18.10. Hirsch-Apotheke, Kipdorf 66, Elberfeld ✆ 44 62 16
Do. 19.10. Markt-Apotheke, Gathe 92, Elberfeld ✆ 45 15 43
Fr. 20.10. Elch-Apotheke, Erbschlöer Str. 12-14, Ronsdorf ✆ 46 15 56

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

PRABAG GmbH Cronenberg
• Tiefbau / Straßen- und Wegebau
• Einfahrten und Reparaturen
• Pflasterarbeiten günstig und gut
Bauunternehmen - Handwerks-Innungsbetrieb

Tel.: 02 02/94 64 767-0

Der Lungentag im Bergischen 
Vorträge, Diskussionen & Aktionen
Im Rahmen von Vorträgen, Diskus-
sionen und anschaulichen Demons-
trationen können sich Interessierte
über neue Entwicklungen bei der
Behandlung von Lungenerkran-
kungen informieren. Spezialisten
des Bergischen Lungenzentrums
stehen für einen regen Austausch
zur Verfügung. Darüber hinaus
können die Besucher an der De-
monstration einer Lungenfunkti-
onsprüfung mit Spirometrie teil-
nehmen, Blutdruck und Blutzu-
ckerwert testen lassen und sich ein

Ergometer-Trainingsprogramm
empfehlen lassen.

Der Lungentag im Bergischen fin-
det am morgigen Samstag, 14. Ok-
tober, in der Zeit von 10 bis 14 Uhr
im Konferenzzentrum des Helios-
Universitätsklinikums in Haus 18,
Torbogen, an der Heusnerstraße 40
in Barmen statt.  

Die Veranstaltung wird vom Bergi-
schen Lungenzentrum in Koopera-
tion mit aeroprax (Gemeinschafts-
praxis für Lungenheilkunde und
Schlafmedizin in Wuppertal) ange-
boten. Eine Sauerstoffversorgung

ist gewährleistet. Unter dem Dach
des Bergischen Lungenzentrums
arbeiten die Klinik für Pneumolo-
gie, Allergologie, Schlaf- und Beat-
mungsmedizin mit Chefarzt Prof.
Dr. med. Kurt Rasche und die Klinik
für Thoraxchirurgie mit Chefarzt
Priv.-Doz. Dr. med. Servet Bölükbas
zusammen.
Um möglichst vielen Interessierten
eine Teilnahme am Lungentag im
Bergischen zu ermöglichen, finden
die Vorträge und Demonstrationen
in zwei Durchläufen statt. Der ers-
te Block beginnt um 10 Uhr und
endet um 12 Uhr. Der zweite Teil
geht von 12.30 bis 14 Uhr.

10.05 Uhr / 12.30 Uhr: Warum laufe ich nicht? – COPD und Sport
Leitende Oberärztin Pneumologie Dr. Urte Sommerwerck

10.25 Uhr / 12.50 Uhr: Warum atme ich nicht? – Nichtinvasive Beatmung
Oberärztin Beatmung Yvonne Meyer

10.45 Uhr / 13.10 Uhr: Warum schlafe ich nicht?
Dr. Claus Hader, aeroprax in Barmen

11.05 Uhr: Pause und Imbiss

11.30 Uhr / 13.30 Uhr: Demonstration von Lungenfunktion mit Spirometrie,
Ausprobieren einer Beatmungsmaske, Blutdruck- und Blutzuckermessung,
Erstellung eines Ergometer-Trainingsprogramms

14.00 Uhr: Ende der Veranstaltung

Programm des Lungentages

Anzeige

Einen Gescheiten kann man überzeugen, 

einen Dummen muß man überreden.

© Curt Goetz (1888-1960), dt. Schauspieler u. Schriftsteller

Brustkrebs gehört mittlerweile zu
den gut behandelbaren Erkrankun-
gen durch eine Vielzahl an Therapie-
möglichkeiten. Daher kommt der in-
dividuellen Behandlung eine immer
größere Bedeutung bei. „Jede Krank-
heitsentwicklung kann mit unter-
schiedlichen Methoden behandelt
werden, sodass der Krebs bestenfalls
geheilt werden kann und die Be-
schwerden für die Patientinnen er-
träglich werden“, erklärt Kathrin Eik-
holt, Chefärztin am Sana-Klinikum
Remscheid. Nicht zuletzt sei das der
Tatsache geschuldet, dass die Früher-
kennung besser geworden sei, unter
anderem durch das Mammographie-
Screening, man gezielter wirksame
Medikamente sowie bessere medizi-
nische Geräte nutzen und so auch lo-
kal ein deutlich besseres Behand-
lungsspektrum anbieten könne, so
die Chefärztin weiter. Aus diesem
Grund lädt das Sana-Klinikum Rem-

scheid am morgigen Samstag in der
Zeit von 10 bis 14 Uhr zu einem
Brustkrebs-Patiententag ins Forum
Ovale an der Burger Straße 211 ein.
Dort gibt es einen Überblick über die
Behandlungsmöglichkeiten.

Sana Patiententag Brustkrebs

Zur Klärung der Ursache
von Brustschmerzen ist
eine Vielzahl paralleler
Untersuchungen not-
wendig. Dazu verfügt
die Chest-Pain-Unit
(Brustschmerz-Ambu-
lanz) im Herzzentrum
des Helios-Universitäts-
klinikums Wuppertal
nun über einen neuen
Notfallraum für kardiolo-
gische Notfälle. 

Dieser ist ausgestattet
mit den technisch neuesten Gerä-
ten zur schnellen Behandlung von
akuten Notfällen. „Der Notfallraum
dient insbesondere als zentrale An-
laufstelle für Notärzte und den Ret-
tungsdienst“, erklärt Dr. Till Köhler,
Oberarzt im Herzzentrum und Lei-
tender Arzt der Notaufnahme. „Die
Übernahme und Akutversorgung von
Patienten mit Erkrankungen des Her-
zens von der Reanimation über den
Herzinfarkt bis zur Herzrhythmusstö-
rung kann dort schnell erfolgen.“ 

Als Cardiac-Arrest-Center mit stan-
dardisierten Abläufen für Menschen
mit schweren Herzerkrankungen und
etablierte Chest-Pain-Unit ist das
Team des Herzzentrums 24 Stunden,

7 Tage die Woche, auf eine schnelle
kardiologische Notfallbehandlung
vorbereitet. Denn in der Herz- und
Kreislaufmedizin kommt es im Not-
fall darauf an, dass die schnellstmög-
liche Therapie angeboten wird.  Hier-
zu werden im Herzzentrum auch re-
gelmäßige Notfalltrainings mit dem
Personal durchgeführt. 

Die „Chest-Pain-Unit“, übrigens die
einzige DGK-zertifizierte Einrichtung
dieser Art im Bergischen, erfüllt alle
Anforderungen eines Cardiac-Arrest-
Centers. Wer Schmerzen im Brustbe-
reich verspürt, kann sich jederzeit di-
rekt und ohne Überweisung in der
„Chest-Pain-Unit“ vorstellen. Diese
ist rund um die Uhr geöffnet.

Helios-Klinikum Neuer Raum
für kardiologische Notfälle

Foto: privat

Kostenloses Probetraining
Ob Faszien-Yoga, Pilates, Bauch-Beine-Po, Funktionsgymnastik, Black-
roll, Haltungs- und Bewegungsqualität oder Lauftechnik – das Studio
„individuelles Training“ (iT) von den Orthopäden, Sportmedizinern,
Physiotherapeuten und Sportwissenschaftlern Dr. Oliver Schröder, Dr.
Dirk Brunsmann und Klaus Meyer bietet ein umfassendes Angebot. Mit
dem Gutschein in dieser CW-Ausgabe kann man Vorm Eichholz 2 ein
kostenloses Probetraining machen. Weitere Informationen gibt es unter
www.ihr-it.de sowie unter der Telefonnummer 2 65 47 11.
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Cronenberg. „Absolut top!“, so
lautete eine Meinung zur Party-
Premiere „Cronenberger Herbst“,
die am vergangenen Samstag in
der Alfred-Henckels-Halle stieg.
Gemeinsam mit „Hausherr“ RSC
Cronenberg hatten Sven Steup
(„Fühlbar fit“) und Musiker Oliver
Hanf ein Party-Event der Extra-
klasse versprochen und das Party-
Volk im Dorf zum Mitfeiern einge-
laden.

„Versprechen gehalten“, so könn-
te das Fazit lauten: Oliver Hanf
und seine „Jim Rockford Band“
lieferten mit den Gastsängern Son-
ja LaVoice und Hugh Kanza eine
tolle Live-Show ab. Die Vollblut-
Musiker rockten aber mit einem
Hit nach dem anderen nicht nur die
beeindruckende Bühne mitten auf
der Rollschuhbahn, deren gute
Akustik zu überraschen wusste.
Immer wieder mischten sie sich
auch ins Publikum und heizten so
die Stimmung noch mehr an – ob
Band, Stimmen, Bühne, Beleuch-
tung oder auch Disconebel – große
Unterhaltung in der Löwen-Höhle!

„Rundum ein fantastischer
Abend“, resümmiert Oliver Hanf,
und Sven Steup ergänzt, einhelli-
ges Echo sei gewesen, dass Cro-
nenberg eine Party in einer solchen
Qualität noch nicht erlebt habe –
„schön, dass es sowas im Dorf
gibt“. Ein Wermutstropfen trübte
die Party-Erstauflage jedoch et-

was: Mit rund 260 Par-
tygästen blieb der Be-
such hinter den Erwar-
tungen zurück. „300
bis 400 Besucher wä-
ren uns lieber gewesen
– aber alle, die dabei
waren, waren begei-
stert“.

Weil viele Besucher
ihn angesprochen hät-
ten, ob es eine Party-Zweitauflage
geben würde, lässt Sven Steup den
Kopf nicht hängen: „Ja, es wird ei-
ne Wiederholung geben“, ver-
spricht Steup auch in der Hoff-
nung, dass es sich bis zum Herbst
2018 herumgesprochen hat, dass
die Party top und einen Besuch

wert ist. „Wir wollen zusätzlich zur
Werkzeugkiste und dem Feuer-
wehrfest etwas Besonderes im
Dorf bieten und möchten den ,Cro-
nenberger Herbst‘ als jährliches
Event etablieren.“ Schau’n wir
mal, ob die Dörper im nächsten
Party-Herbst voll mitziehen…

Cronenberger Herbst Party klasse,
Stimmung top, Besuch ausbaufähig

Buga 2025 im Dorf Nur von der
Seilbahn ist bislang die Rede

Wuppertal. Ebenso wie die Stadt
nicht ein Zentrum hat, sondern die
Summe zweier Hauptzentren und
der Nebenzentren in den Stadttei-
len ist, soll auch die Wuppertal-
BUGA dezentral angelegt sein –
eine Schau von grünen Projekten
in den Stadtteilen, an den Trassen
sowie städtebaulicher Highlights –
mit der Gartenschau als verbinden-
de Klammer. 

„Wir haben eine große Chance,
eine herausragende Metropole zu
werden“, zeigte sich OB Mucke
geradezu euphorisch: „Ich möchte,
dass Wuppertal zu einer Stadt mit
,Wow-Effekt‘ wird.“ Auch das
CW-Land könnte einige „Pfunde“
dazu beisteuern: Cronenberg ist zu
über 50 Prozent bewaldet. Das Ar-
boretum Burgholz bietet mit mehr
als 100 Nadel- und Laubbaumar-
ten aus drei Kontinenten den größ-
ten Fremdländer-Wald Deutsch-
lands. Das Gelpe-Saalbachtal ist
eines der zwei Wuppertaler Wald-
gebiete, das unter europäischem
Naturschutz steht. Mit der Parkan-
lage Friedrichsberg und dem Von-
der-Heydt-Park bietet das CW-
Land auch zwei Landschaftsparks.

Zudem: Mit der Station Natur
und Umwelt und dem Waldpäda-

gogischen Zentrum sind hier die
beiden wohl bedeutendsten Um-
welteerziehungseinrichtungen
Wuppertals zu Hause. Am L74-
Wanderparkplatz Burgholz ist
überdies einer der Einstiege für
Kanu-Fahrten auf der Wupper – ei-
nige „Wow-Zutaten“, mit denen
die Dörper Südhöhe wuchern
kann! 
„Wer, wenn nicht wir“, findet ent-

sprechend Oliver Wagner. Mitt-
wochabend stellte der Vorsitzende
der Dörper SPD in der Oktober-
Sitzung der Bezirksvertretung
(BV) Cronenberg eine Anfrage an
die Verwaltung: Hat die Stadt bei
ihren BUGA-Plänen die Pfunde
des CW-Landes auf dem Plan?

Wohl zumindest etwas: Die Sam-
batrasse ist auf dem städtischen

BUGA-Schirm und dazu auch die
Seilbahn-Idee: Die könnte ja 2025
schon in Betrieb sein, meinte OB
Mucke im Frühjahr, und würde
dann weit mehr zu bieten haben
als jene, die derzeit über die BU-
GA in Berlin-Marzahn schwebt.
Ob das bedeutet, dass die Stadt so-
gar den Bau bis Cronenberg im
Sinn hat? 

Dann würde schließlich unter der
Überschrift „Schönes – Verbin-
den“ nicht nur das grüne Dorf mit
den Parks im Tal verbunden, son-
dern dabei zugleich auch das ein-
zigartige Arboretum Burgholz
überschwebt werden…

Cronenberg hat viel Grün zu bieten, wie das Foto beweist, welches
uns Jens Steinbach freundlicherweise zur Verfügung stellte. Reicht
das, damit das Dorf ein Stück vom BUGA-Kuchen abbekommt?

Arboretum, Gelpetal,
Station, WPZ – das
CW-Land könnte 
einiges zu einer
Gartenschau 
beitragen.

Seilbahn Weniger Nutzer,
mehr Pkw-Verkehr
Cronenberg/Südstadt. Nur ein
Bruchteil der Studenten nutze tat-
sächlich öffentliche Verkehrsmit-
tel – unter dieser Überschrift zieht
der Verein „Seilbahnfreies Wup-
pertal“ einmal mehr den Nutzen ei-
ner Seilbahn nach Küllenhahn in
Zweifel. Als Grundlage ihrer Kri-
tik dient den Seilbahn-Gegnern ei-
ne Verkehrszählung. Laut der wur-
den in den verkehrsstärksten Wo-
chen im Wintersemester 2015/16
nur 3.425 Ausstiege an der Uni ge-
zählt. Daher das Fazit: „Der immer
wiederkehrende Verweis auf über
25.000 Studenten und Bedienstete
der Universität verschleiert den tat-
sächlichen Nutzerkreis einer Seil-
bahn.“ 

Denn, so die Seilbahn-Kritiker,
die Campi Haspel und Freuden-
berg würden von einer Seilbahn

gar nicht bedient. Und auch der
Campus Grifflenberg würde in den
Spitzenzeiten um 8 Uhr sowie um
10 Uhr mit deutlich weniger Fahr-
gastplätzen angebunden: „Wenn
Busse zur Universität zu Stoßzei-
ten schon überfüllt sind, wird dies
mit der Seilbahn, aufgrund derer
geringeren Kapazität, erst recht der
Fall sein“, erneuert der Verein sein
„Nein“ zur Seilbahn.

Im Ergebnis werde die Seilbahn
nicht nur mit Bus-Kürzungen in
der Südstadt erkauft. Weitere Folge
sei auch eine deutliche Zunahme
des Autoverkehrs: Laut einer neu-
esten standardisierten Bewertung
könne für den Bereich zwischen
Cronenberg und Elberfeld eine
Verkehrszunahme von über 5 Mil-
lionen Kilometer nachgewiesen
werden.

Einbruch in
Gaststätte

Ein Tageswohnungs-
einbruch ereignete sich
am Montag in der Stra-
ße In der Gelpe: Zwi-

schen 17.45 und 23.45 Uhr stiegen
Unbekannte hier zunächst in eine
Wohnung ein. Im Anschluss dran-
gen der oder die Täter in eine be-
nachbarte Gaststätte ein und ent-
wendeten hier aus einer Geldkas-
sette Bargeld in Höhe von mehre-
ren hundert Euro.

Zudem wurde der Polizei ein ge-
scheiterter Einbruch in der Cäci-
lienstraße in der oberen Südstadt
gemeldet. In der Nacht zu Freitag,
6. Oktober, versuchten hier Unbe-
kannte vergeblich, die Haustür zu
einem Mehrfamilienhaus aufzuhe-
beln.

Hinweise zu den beiden Taten
nimmt die Polizei unter Telefon
247 13 90 (Cronenberg) oder 284-
0 (Präsidium) entgegen.

„WOGA“ nun
im CW-Land

Wuppertal. In die zweite Runde
geht an diesem Wochenende die
diesjährige „WOGA“, bei der nun
im Wuppertaler Westen verschie-
denste Künstler die Türen ihrer
Ateliers öffnen. 

Im CW-Land werden Christiane
Püttmann an der Küllenhahner
Straße 232 und Nanny de Ruig an
der Ringstraße 58 dabei sein. Na-
taly Hahn kann man in der Vieh-
hofstraße 154 besuchen, Karl-
Heinz Kamiz in der Plateniusstra-
ße 24 sowie Matthias Neumann
in der Friedrich-Ebert-Straße 4.
Zudem hat die Galerie im Turm
des Fotoforums Wuppertal in der
Christuskirche am Unterer Grif-
flenberg 65 geöffnet. 

Besichtigungen sind am Samstag
von 14 bis 20 Uhr und Sonntag
von 12 bis 18 Uhr möglich.

Restaurant Day Elf Teilnehmer
Cronenberg. Die Zweitauflage
des „Restaurant Day“ in Cronen-
berg steht: Am 18. November wer-
den elf Teilnehmer  ihre privaten
Räume in Restaurants umwandeln,
um als „Wirte für einige Stunden“
Gäste zu begrüßen und Leckeres
aus der eigenen Küche aufzuti-
schen. 

Wer noch kurzentschlossen mit-
machen und am 18. November
ebenfalls zum Gastwirt werden
möchte, der kann sich nur noch am
heutigen Freitag per E-Mail an
die Adresse mail@cronenberg-
nachhaltig.de anmelden.

Anfang November wird es ein
Vorbereitungs-Treffen mit allen
Hobby-Gastronomen zu dem Dör-
per Restaurant Day  geben.

Fotos: Odette Karbach
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MEHR INFORMATIONEN:
Remscheider Straße 241
42855 Remscheid

Tel.: 0 21 91 - 92 99 63
verein@goldenberger-tv.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527

• Baumpflege, u. -schnitt • Fräsen von
• Fällungen von Gefahrenbäumen Baumstümpfen

mit eigenen Hub-Arbeitsbühnen • Kronensicherung

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Telefon 02 02 / 46 21 50
Telefax 02 02 / 46 70 871 • http://www.baumdienst-kopf.de

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Tel. 0202/46 21 50 u. 021 91/81 053
Fax 0202/46708 71 • http://www.baumdienst-kopf.de

Über
25 

Jahre

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
NEU Burger Straße 17

Tel. 0 21 91/84 05 68

Wir sind umgezogen!
Seit dem 10.10.’16 finden Sie uns auf der Burger Straße 17 

(neben Bäckerei Evertsberg) in 42859 Remscheid.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.     9.00 - 19.00 Uhr 
Sa.           9.00 - 18.00 Uhr   

Ihr Fessnapf-Team

ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan
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   Rolf   SOMMER
F L I E S E N F A C H B E T R I E B

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal

✆ (0202) 403592

Mobile Demenzbetreuung
Petra Limberg

Betreuung, Begleitung u. Beratung 
zur Entlastung pflegender  Angehöriger.

Die Betreuung kann über  die 
Krankenkasse abgerechnet werden.

Tel.: 0202/30 29 43 (AB)
info@myosotis-demenzbetreuung.de

www.myosotis-demenzbetreuung.de
Termine nach tel. Vereinbarung

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Wir bieten mehr als
nur Tapetenwechsel!

CFG Jetzt auch mit „Schule präsentiert“-Label

Küllenhahn. Das Carl-Fuhlrott-
Gymnasium (CFG) ist MINTec-
Schule, Europa-Schule, Schule ge-
gen Rassismus, es ist Mitglied im
Netzwerk „Hochbegabtenförde-
rung“ und besitzt das NRW-Güte-
siegel „Individuelle Förderung“.
Nun ist das Küllenhahner Gymna-
sium um ein weiteres Zertifikat
reicher: Das Fuhlrott-Gymnasium
darf sich „Jugend präsentiert“-
Schule nennen – als eine von nur
rund 30 Schulen bundesweit.

Wollte man ein Bild zum neuen
Label der Schule bemühen, so wä-
re es vielleicht der berühmte Stein,
der ins Wasser geworfen wird und
dessen Wellen Kreise ziehen: „Der
Stein“, das war Schülerin Kathari-
na Tscheu: Im vergangenen Jahr
schaffte es die 17-Jährige ins Bun-
desfinale des Wettbewerbs „Ju-
gend präsentiert“ (die CW berich-
tete). „Als ich in Berlin dabei war,
sah ich Schulen, die mit 20 Teil-
nehmern vertreten waren“, blickt
Katharina Tscheu zurück. 

Katharina fragte sich, warum sie
als einzige CFG-Schülerin im Ki-
no International an der Karl-Marx-
Allee dabei war. Wo doch ihre
Schule so viele Talente hervorbrin-
ge, die sich bei diversen Wettbe-
werben präsentieren. Und zumal
das CFG doch zur Begabten-För-
derung das Drehtür-Projekt oder
auch Talente-Abende anbietet. Als
sie am Jung-Stilling-Weg davon
berichtete, dass auch Schulen bei

„Jugend präsentiert“ mitmachen,
rannte sie offene Türen ein.

Sollte sich das Gymnasium um
das „Schule präsentiert“-Zertifikat
bewerben? Die Zustimmung aus
der Schulpflegschaft war breit, be-
richtet Dr. Cornelia Wissemann-
Hartmann, stellvertretende Leite-
rin des Gymnasiums. Kinder darin
zu fördern, sich und ihre Themen
selbstbewusst sowie inhaltlich
strukturiert zu präsentieren, das sei
ja nicht nur was für begabte Schü-
ler, waren sich Schule und Eltern-
schaft einig, das sei wichtig für je-
den Schüler: „Jedes Kind ist ja et-
was Besonders“, so die Vize-Lei-
terin des CFG.

Kaum zwei Monate war Kathari-
na Tscheu aus Berlin zurück, da
zog „ihr Stein“ weitere Kreise: Die
CFG-Lehrerinnen Ursula Schmitz-
Wimmer und Dr. Kirsten Jehmlich
als Koordinatorinnen absolvierten
im November und Januar die bei-
den Fortbildungsmodule an der
Uni Tübingen. Von Wissenschaft-
lern der dortigen Rhetorik-For-
schungsstelle „Präsentationskom-
petenz“ wurden sie in mehrtägigen
Seminaren nicht nur in Präsentati-
ons-Kompetenzen geschult. Sie
bekamen auch Hilfs-Materialien
für den Unterricht an die Hand und
wurden als Multiplikatoren fit ge-
macht – um ihr Wissen an die Leh-
rer-Kollegen weiterzugeben.
Dass das zarte Pflänzlein gedeiht,

zeigte sich beim „Jugend präsen-

tiert“-Wettbewerb 2017: Diesmal
zählten schon acht CFG-Schüler
zu den rund 1.200 Teilnehmern aus
ganz Deutschland – immerhin drei
kamen ins Bundesfinale. Nicht nur
das: Auch Cornelia Wissemann-
Hartmann und Ursula Schmitz-
Wimmer waren beim Bundesfinale
dabei: Weniger als Begleiter der
Schüler – die beiden CFG-Vertre-
terinnen nahmen das „Schule prä-
sentiert“-Zertifikat für das Küllen-
hahner Gymnasium entgegen – der
„Stein“ von Katharina Tscheu hat
also schulweit Kreise gezogen.

Mathe-Gleichung per Video: 
Präsentations-Übung im Unterricht
Aber nicht nur in Form von Aus-
zeichnungen und Zertifikaten: Fi-
nalist Eric Bramfaste (13), Schüler
der CFG-Jahrgangsstufe 9, findet
auch, dass der Unterricht profitiert.
Beispiel Mathe-Unterricht: Hier
galt es für alle Schüler, per Video
das (trockene) Thema „quadrati-
sche Funktion“ zu präsentieren:
„Das bringt einen dazu, das Thema
richtig zu verstehen – man muss es
ja schließlich erklären können.“ 

Katharina und Justus finden, dass

sie viel über Präsentationsmodelle
gelernt hätten. Das Wichtigste
aber, so meinen sie auch, bleibe
der Mensch und das „Wie“ er das
Vorzustellende präsentiert. Und
auch da haben Katharina und Jus-
tus offenbar einiges gelernt: Wer
sie erlebt, mag jedenfalls kaum
glauben, dass sie erst 17 bezie-
hungsweise 16 Jahre alt sind, so
selbstbewusst ist ihr Auftritt. Und
auch Eric beweist mit erst 13 Jah-
ren schon einiges an Souveränität:
Als es eine technische Panne bei
seiner Präsentation am CFG-Tag
gab, habe er die Hängepartie „her-
vorragend überbrückt“, beschei-
nigt Lehrerin Schmitz-Wimmer:
„Alle haben gesagt, dass du das
ganz toll gemacht hast.“

Damit das „Jugend präsentiert“-
Label kein hohles Zertifikat bleibt,
zieht das Projekt am Jung-Stilling-
Weg bereits die nächsten Kreise:
Im Dezember soll’s das erste Trai-
ning für interessierte CFG-Lehrer
geben. Und Katharina und Justus
werden sich in einer AG engagie-
ren – damit die „Jugend präsen-
tiert“-Idee auch unter ihren Mit-
schülern Kreise zieht…

Dr. Cornelia Wissemann-Hartmann (2.v.l.) und Ursula Schmitz-Wim-
mer freuen sich über das CFG-Zertifikat sowie Eric Bramfaste (re.),
Katharina Tscheu und Justus Fleisch (li.) über ihre Auszeichnungen.

Eine Schüler-Idee zieht Kreise Fuhlrott-
Gymnasium möchte die Präsentations-
Kompetenzen seiner Schüler breit fördern.

Mit Katharina Tscheu, Justus Fleisch und Eric Bramfaste schafften es dies-
mal gleich drei Fuhlrott-Gymnasiasten ins Bundesfinale der 138 Besten
von „Jugend präsentiert“. Die drei CFG-Teilnehmer „verkauften“ sich gut:
Justus Fleisch konnte sich mit seinen Präsentationen in den Top 20 platzie-
ren, Katharina Tscheu schaffte es sogar unter die besten Sechs.

Drei CFGler im Bundesfinale

de Ruig An der Uni & bei der WOGA

Zusammen mit den ehemaligen Studenten Detlef Bach, Bernd
Bähner, Ines Pröve, Ulrike Riemer-Preis und Brigitte Schöpf stellt
die Cronenberger Künstlerin Nanny de Ruig aktuell in der Uni-
Kneipe an der Max-Horkheimer-Straße aus. „Von Wuppertal nach
New York“ reicht dabei das Spektrum, den Bereich von den
Niederlanden über Frankreich bis ins Bergische deckt Nanny de
Ruig ab, die nicht nur als Malerin, sondern auch als Sängerin der
Gruppe „Hölderlin“ durchstartete und zuletzt auch im Ensemble
„Kontakthof für Damen und Herren 65+“ des Tanztheaters Pina
Bausch mitwirkte. „Während des Malens entwickelt sich in meh-
reren Anläufen eine mir sichere Formensprache, eine erzähleri-
sche Komposition entsteht, die
das anfängliche Subjekt oder
Thema atmosphärisch ein-
kreist“, erklärt de Ruig ihr
Schaffen. Die Ausstellung in der
Uni-Kneipe geht bis Januar, am
Wochenende kann man zudem
das Atelier von Nanny de Ruig
an der Ringstraße 58 im Rah-
men der WOGA besuchen.

Foto: privat

BeBody Neues EMS-
Studio in der Ortsmitte
Ortsmitte. Ein neues EMS-Studio
öffnet am morgigen Samstag in
der Cronenberger Ortsmitte. Bei
„BeBody“ am Rathausplatz 6 fin-
det das Training ausschließlich
nach vorheriger Terminvereinba-
rung statt, da immer ein Personal-
Trainer mit dabei ist. „Das kommt
vielen unserer Mitglieder zugute,
da damit eine Regelmäßigkeit für
das Training gewährleistet ist und
der ,innere Schweinehund‘ über-
wunden wird“, weiß Geschäftsfüh-
rer Marcel Jacobi zu berichten.

Die Dörper „BeBody“-Filiale
wird dabei die sechste des Unter-
nehmens aus dem Ruhrgebiet sein.
Im Dezember 2014 öffnete das
erste Studio in Bochum, es folgten
weitere in Dortmund, Essen und
Witten. Bei „BeBody sorgt neueste
Technik für ein dynamisches, indi-
viduell angepasstes kabelloses
Training. „Durch unsere gut über-
legte Kalkulation ist es uns mög-
lich, Kunden das EMS-Training
schon ab 9,95 Euro wöchentlich
anzubieten, was uns ganz klar von
den Mitbewerbern unterscheidet“,
freut sich „BeBody“-Chef Jacobi.

Zur Neueröffnung lockt das Cro-
nenberger „BeBody“-Studio mit
einem Angebot: Bei Vertragsab-
schluss bis zum 30. November
kann man bis zu 340 Euro sparen.
Weitere Infos online unter
www.bebody.de sowie unter
www.fb.com/BeBodyWuppertal.

Ortsmitte. Unter dem Motto „Mit Herz und Mund“ gibt das Bergische
Blechbläserensemble an diesem Sonntag um 17 Uhr ein Konzert in der
Reformierten Kirche an der Solinger Straße. Unter der Leitung von Oli-
ver Nicolai werden dabei unter anderem Werke wie „Liebster Jesu wir
sind hier“, „Die güldne Sonne voll Freud und Wonne“ oder aber Bachs
„Brandenburgisches Konzert Nr. 3“ zu hören sein. Der Eintritt ist frei.

Blechbläser-Konzert

Umweltschutz mit Geschmack
Hahnerberg. Jede Menge los sein wird am morgigen Samstag von 15
bis 18 Uhr in der Station Natur und Umwelt (StNU). Unter dem Motto
„Umweltschutz mit Geschmack“ findet dort ein großer herbstlicher Ak-
tionstag statt. Dabei können Kinder Kräuterbrötchen selbst zubereiten,
es wird das naturnahe Gärtnern nähergebracht oder Bilder aus Naturfar-
ben kreiert. Darüber hinaus gibt es auch eine Menge – wie etwa Apfel-
saft, Kartoffeln und Co. – zu probieren. Infos unter stnu.de.

Erfolgreich werben in Cronenberg: Nur in der CW!



Jetzt mit

 
Prämie für Ihren alten Diesel 
5.000 EUR¹

Der Hyundai Tucson.

Alles andere als alltäglich.

Der Hyundai Tucson ist vieles, nur nicht wie alle anderen. Er begeistert mit
einzigartigem Design, beispiellosem Komfort und vielen attraktiven Technologien für
mehr Sicherheit und Fahrspaß. Tauschen Sie jetzt Ihren alten Diesel gegen einen
neuen Hyundai Tucson und sichern Sie sich 5.000 EUR Green Deal-Prämie.¹ Kommen
Sie vorbei – wir machen Ihnen ein besonders attraktives Angebot.

Barpreis ab  23.490 EUR

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 7,6 – 4,6 l/100 km; CO2-Emission kombiniert:
177 – 119 g/km; Effizienzklasse: D – A. Nach EU-Messverfahren.

Fahrzeugabbildung enthält aufpreispflichtige Sonderausstattungen.
¹ Die modellabhängige Green Deal-Prämie erhalten Sie bei Kauf eines neuen Hyundai und Hereinnahme Ihres alten,
auf Sie seit mindestens 6 Monaten zugelassenen Diesel-Fahrzeugs der Abgasnorm Euro 1 – 4. Die in Zahlung genom-
menen Fahrzeuge nach Euro 1 – 3 werden verschrottet. Gültig bis 31.12.2017.

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahr-
zeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie
sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks

in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende
Regelungen. Die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten
Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Seriöse Barabwicklung wird garantiert - Finanzierung u . Garantie
Cronenfelder Str. 5 • 42349 Wuppertal

Tel.: 495 84 82 • 0173 / 2 520194

Ihr Zuverlässiger Fahrzeugpartner in W.-Cronenberg
Die Kundenzufriedenheit spiegelt die Ideologie und die Ziele von Top
Cars Cronenberg am besten wider. 
Qualität, Zuverlässigkeit, hohe Kompetenz und hohes Engagement im
An- und Verkauf von gepflegten Automobilen sind uns sehr wichtig.

Bei uns ist der Kunde immer noch König, egal ob er ein Auto der Ein-
steigerklasse oder der Oberklasse erwirbt. Der Kunde soll sich bei
uns rundum wohl - und gut beraten fühlen. 

Unser besonderer Service für Cronenberger Kunden:
Sie wollen Ihr Kfz, Wohnmobil oder Motorrad verkaufen?
Kein Problem!
Wir erstellen Ihnen auf unseren Internet-Plattformen 
kostenlos ein Inserat Ihres Fahrzeuges, 
• inkl. professionellen Fotos 
• sowie Text und Gestaltung. 
Sie können sich dann um den eigentlichen Verkauf bemühen.

Wir bringen Sie in Fahrt:
• wir suchen immer gepflegte Autos
• ständig über 30 Fahrzeuge im Bestand

www.topcars-cronenberg.de

Mit dem Auto in den Herbst startenCW-Sonderseiten

Nach den beschlossenen Ände-
rungen an der deutschen Pkw-
Maut plant die Europäische Uni-
on (EU) nun eine Vereinheitli-
chung der Straßengebühren in
Europa. EU-Verkehrskommissa-
rin Violeta Bulc kündigte kürz-
lich an, eine europaweite stre-
ckenabhängige Pkw-Maut ein-
führen zu wollen. Intention da-
bei ist, Autofahrer nur für die je-
weils zurückgelegten Strecken
zahlen zu lassen. Dazu sollen
die länderspezifischen Mautsys-
teme vereinheitlicht und ein
elektronisches Bezahlsystem in
ganz Europa eingeführt werden.

Angesichts der geplanten Ein-
führung einer deutschen Pkw-
Maut wendet sich der Automo-
bilclub von Deutschland (AvD)
gegen solche Planungen und
Gedankenspiele der deutschen
und europäischen Politik. „Not-
wendig ist eine Entlastung der
Autofahrer und nicht die Ein-
führung einer zusätzlichen Pkw-
Maut. Die Kraftfahrer zahlen

jetzt schon zu viel“, sagt AvD
Generalsekretär Matthias
Braun. Nach einer Studie der
Fédération Internationale de
l’Automobile (FIA), Region I
(Europa), dem internationalen
Dachverband der nationalen Au-
tomobilclubs, erzielen Mit-
gliedsstaaten der EU regelmäßig
hohe Überschüsse aus der Be-
steuerung des Verkehrs, ohne
dass in gleichem Maße Gelder
zum Erhalt und Ausbau der In-
frastruktur zurückfließen. Nach
dieser Untersuchung stehen ins-
gesamt 286,3 Milliarden Euro
Einnahmen aus Verkehrsabga-
ben lediglich 178,4 Milliarden
Euro Ausgaben für die Straßen-
netze gegenüber. Das Einnah-
me-Plus von 107,9 Milliarden
Euro wird nicht für die Infra-
struktur verwandt. Der AvD be-
zweifelt zudem, dass die deut-
sche Pkw-Maut aufgrund der zu
erwartenden hohen Verwal-
tungskosten nennenswerte Ein-
nahmen generieren kann.

AvD gegen 
EU-Mautsystem

Jedes Jahr dasselbe Bild: Nach der ersten Frostnacht und mit den
ersten Schneeflocken des Winters bilden sich lange Schlangen und
Wartezeiten an den Werkstätten. Viele Autofahrer entscheiden sich
auf den buchstäblich letzten Drücker dazu, von Sommer- auf Win-
terreifen zu wechseln. Dabei ist längst bekannt, dass Winterreifen
nicht erst bei Eis und Schnee die richtige Wahl sind. Bereits ab Au-
ßentemperaturen von sieben Grad Celsius bieten sie aufgrund ihrer
speziellen Gummimischung mehr Grip als Sommermodelle. Daher
empfiehlt sich ein frühzeitiger Wechsel auf die Winterbereifung –
das erhöht nicht nur die Sicherheit auf der Straße, sondern erspart
natürlich lästige Wartezeiten an den Werkstätten, wenn alle ande-
ren Autofahrer auch wechseln wollen.

Die Faustregel für das Montieren der Winterreifen von „O bis
O“ – also von Oktober bis Ostern – hat nichts von seiner Berechti-
gung verloren. Schließlich kommt der erste Wintereinbruch bis-
weilen unverhofft früh. Wer darauf nicht vorbereitet ist, hat das
Nachsehen und gefährdet auf Sommerreifen sich selbst und ande-
re. Ganz abgesehen von der Gesetzeslage: Der Autofahrer ist ver-
pflichtet, stets mit einer Bereifung unterwegs zu sein, die der Wit-
terung angepasst ist. Wer etwa auf Schnee mit Sommerreifen er-
wischt wird, muss mit einem Bußgeld rechnen. „Das alles sind gu-
te Gründe, frühzeitig mit den ersten kühleren Herbsttagen den
Wechsel der Bereifung zu planen. Dann ist noch genug Zeit, den
Zustand der eingelagerten Winterreifen zu überprüfen und sich bei
Bedarf um Ersatz zu kümmern“, sagt Thierry Delesalle von Reifen-
Direkt.de. Denn auch bei den Wintergummis kommt es auf den
einwandfreien Zustand an, um Sicherheit in verschiedenen Wetter-
und Verkehrssituationen bieten zu können.

Übrigens: Vor allem das Reifenprofil ist entscheidend, im Winter-
halbjahr noch mehr als im Sommer. Experte Delesalle rät, Winter-

reifen nicht bis zur erlaubten Grenze von 1,6 Millimetern zu be-
nutzen: „Bei einem Profil von 4 Millimetern und weniger emp-
fiehlt sich ein Austausch.“ Neben der Profiltiefe sollten Autofahrer
den Reifenfülldruck regelmäßig überprüfen. Zudem ist es sinnvoll,
Reste von Salz, Matsch und Eis regelmäßig zu entfernen, damit
keine unschönen Spuren auf den Felgen bleiben.                    (djd).

Den Reifenwechsel nicht verschlafen

Wer neue Winterreifen braucht, kann sie heute bequem online
kaufen und dann bei einem Montagepartner vor Ort aufziehen
lassen.                            Foto: djd/ReifenDirekt.de/Holger Jacoby

Sich entspannt zurücklehnen, relaxen und das Auto alleine fahren las-
sen: So sieht die Vision des automatisierten Fahrens aus. Vernetzung
und eine umfassende Daten- und Informationsbasis bilden dafür wichti-
ge Voraussetzungen, damit die automatisierten Fahrfunktionen mögli-
che Gefahren erkennen und rechtzeitig handeln können. Vorausschau-
ende Straßenzustands-Services können in Zukunft wichtige Informatio-
nen zum Straßenzustand liefern. Das oberste Ziel lautet, mit den vo-
rausschauenden Informationen immer sicher zu fahren, um auch bei
niedrigen Straßenreibwerten - etwa durch Nässe - rechtzeitig anhalten
zu können. Ohne jederzeitige Kenntnis über die Straßenzustände ist
automatisiertes Fahren nicht möglich.                         Foto: djd/Bosch

Gut vernetzt 
und sicher ans Ziel?

++  Aktuelles   +++ 

Abmeldung online
Die Kraftfahrzeug-Überwachungs-
organisation freiberuflicher Kfz-
Sachverständiger (KÜS) wurde als
eine der ersten Überwacher für i-
Kfz, also das digitale Abmelden
und Wiederzulassen von Fahrzeu-
gen, vom Bundesverkehrsministe-
rium und Kraftfahrt-Bundesamt
(KBA) zugelassen. Ab 1. Januar
2015 zugelassene Fahrzeuge, die
von der KÜS ihre HU-(Hauptunter-
suchungs-)Plaketten erhalten ha-
ben, können jederzeit online abge-
meldet werden. Der nervige und
zeitraubende Gang zur Zulassungs-
stelle mit oftmals langen Warte-
schlangen entfällt. Ab sofort ist es
möglich, die Wiederzulassung von
Auto, Motorrad, Anhänger etc. im
Netz zu vollziehen. Weitere Infor-
mationen und die aktuelle KÜS
Broschüre zum digitalen Ab- und
Wiederzulassungsverfahren auf der
Website kues.de/ikfz.    (dpp).

Alternative Streitbeilegung
Die Kfz-Schiedsstellen sind eine frei-
willige Institution des Kfz-Gewerbes
für den Verbraucherschutz. Es gibt
sie seit 1970. Daran nehmen Mit-
gliedsbetriebe der Kfz-Innungen teil,
zu erkennen am blau-weißen Meis-
terschild. Darüber hinaus können
Verbraucher seit Inkrafttreten des
Verbraucherstreit-Beilegungsgesetzes
in 2016 jetzt auch zusätzliche Streit-
beilegungsstellen anrufen, zum Bei-
spiel im badischen Kehl. Für Streitig-
keiten im Kfz-Gewerbe sind die Ex-
perten der Kfz-Schiedsstellen erste
Wahl. Weitere Infos gibt es unter
www.kfz-schiedsstellen.de. (djd).

Nicht schnell loswerden
Der Verkauf des eigenen Autos ist
meist keine leichte Entscheidung.
Wird er jedoch aufgrund ungünstiger
Umstände notwendig, werden viele
Autobesitzer unvorsichtig. Insbeson-
dere wenn es um einen Unfallwagen
geht, neigen viele Autobesitzer dazu,
so schnell wie möglich zu verkaufen.
Tatsächlich sollte man hierbei jedoch
kein unnötiges Risiko eingehen. Der
Unfallwagen sollte nicht gleich an
den erstbesten Straßenhändler ver-
kauft werden, der das Fahrzeug nach
Osteuropa oder Afrika exportiert. In
der Regel versuchen diese Händler,
den Preis des Autos extrem zu drü -
cken. Das gilt vor allem bei Unfall-
wagen. Die Alternative zu einem
Verkauf unter Wert sind rein ver-
mittelnde Gebrauchtwagenportale
im Internet.



ATS
Auto Teile Süd

Autoteile u. Fachhandel
jetzt auch in Remscheid

Neuenkamper Str. 38 • & 0 21 91/3 76 76 76

Aber auch weiterhin in Cronenberg 
Hahnerberger Str. 51 • & 02 02/ 3 17 56 85

Unsere Angebote 2017: 
35% auf Scheibenwischer

35% auf alle Filter 
40% auf Bremsen, komplett

NEUERÖFFNUNG

Mit dem Auto in den Herbst startenCW-Sonderseiten

Reifen
Ilona Oberhoff

Schlosserstr. 6 • 42899 Remscheid • Tel.: 0157/76138728

Räderwechsel Reifen-Lagerung 
bis 17 Zoll 16,50 - ab 18 Zoll 17,-  bis 17 Zoll 16, - ab 18 Zoll 17,-

Kfz Valentin Meisterbetrieb

Hauptstraße 87 • 42349 Wuppertal 
Tel.: 02 02/2 47 13 10  •  www.kfzvalentin.de

Wir machen Ihr Auto fit

Ist Ihr Auto fit für die

dunkle Jahreszeit?
Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Die AUTOFIT-Profis mitten in Cronenberg

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
Hauptstraße 161 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47

schon ab

354
€/Monat

Jetzt KFZ-Versicherung wechseln!
kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das 
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus über 200 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

KFZ-Versicherungen
z.B. KFZ-Versicherung für einen Mercedes 230 SE

Und was zahlen Sie? 

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Manches Autoleben ist fast wie
ein Menschenleben: Man weiß
vorher nie, wie es sein wird.
Auch auf einen Mercedes-Benz
W114 trifft das absolut zu. 1969
lief ein moosgrünes, metallicfar-
benes 230 C Coupé in Stuttgart
vom Band. Das Modell wurde
von 1968 bis 1976 gebaut. Es
landete ohne Umwege im
schwedischen Stockholm beim
Mercedes-Händler. Dort kaufte
eine Frau den rassigen Wagen
mit dem 2300-Kubikzentimeter-
Motor und 130 PS, die ihn bis
2008 sehr gut pflegte. Den Mer-
cedes mit Automatik-Getriebe
und cognacfarbigen Ledersitzen
entdeckte dann ein Deutscher
aus dem Kreis Borken, verliebte
sich erneut und kaufte das Fahr-
zeug, um es zurück nach Deutschland zu holen. 

Der zweite Besitzer hatte den Mercedes dann bis zum Jahr 2015.
Ein Fahrzeug, das noch im Originalzustand war und auch in Bor-
ken adrett aussah. Doch der Weg des schönen Stuttgarters war
noch nicht zu Ende. Der dritte und aktuelle Besitzer ist Alexander
Teichmann. Er wohnt am Hahnerberg und hatte bis 2016 einen
Ford Taunus aus dem Baujahr 1972, welcher aber von der Sub-
stanz her nicht mehr viel hergab. Auch der junge Mann entdeckte
den Mercedes und fand ihn erneut zum Verlieben. 

Teichmann ist Jahrgang 1988 und satte 19 Jahre jünger als sein
grünes Schmuckstück aus Stuttgart mit viel Chrom. „Es war ein
sehr guter Kauf“, freut sich der Cronenberger, der das Coupé nun
seit 2016 fährt. Der Wagen hatte beim „Fototermin“ gerade einmal
100.101 Kilometer gelaufen und stand da ungeschweißt und top-
fit. „Dieser Benz hat mehrere Besonderheiten“, weiß Alexander
Teichmann. „Er ist zum Beispiel eines der ersten Coupés dieser
Baureihe, die ab 1968 auf den Markt kam.“ Auch gab es in Schwe-

den keine Pflicht zu Seitenspiegeln. Darum befinden sich diese als
Zubehörteile auf den Kotflügeln. Alle originalen Papiere sind noch
vorhanden und werden ebenso sorgsam gepflegt wie das Fahrzeug.
Selbst die schwedischen Nummernschilder sind noch da und blei-
ben als Erinnerung an die Vergangenheit des Mercedes erhalten. 

2017 machte der Cronenberger eine Moseltour mit seinem „gu-
ten Stern auf allen Straßen“, die ohne Probleme verlief und auch
eine Fahrt zu einem Oldtimer-Treffen war ein Erlebnis für seinen
noch jungen Fahrer, der immerhin 180 km/h mit dem Benz fahren
könnte, es aber eher vermeidet, das Potential des Wagens auszurei-
zen. Ansonsten stehen dem gepflegten Mercedes selbst nach 48
Jahren noch die Welt und viele tolle Fahrten offen. Umsorgt wird
er auch in Cronenberg, denn für die täglichen Fahrten hat Alexan-
der Teichmann noch einen Mercedes Benz W124 im Angebot. 

Es ist ein großes Glück, so schöne Autos fahren zu können, denkt
der Betrachter. Und wenn das elegante Coupé vorbeirauscht, fühlt
man sich gerade wieder wie in den 1960ern.                        (mue).

Über Schweden zum Hahnerberg

Stolzer Besitzer: Alexander Teichmann und sein moosgrüner Mercedes 230 C mit schwedischem
Nummernschild, das als Erinnerung an vergangene Zeiten bleibt.

Das gelbe Licht signalisiert eine Fahrtrichtungsänderung. Andere
Verkehrsteilnehmer können rechtzeitig reagieren, Unfälle werden
vermieden. Besonders fatal deshalb: Nicht blinken scheint für viele
Autofahrer heute zum guten Ton zu gehören. „Beim Spurwechsel
oder Ausfahren eines Kreisels ist das Vergessen schon fast Volks-
sport“, bestätigt Ulrich Köster vom Zentralverband Deutsches
Kraftfahrzeuggewerbe. Partnerschaftliches, rücksichtsvolles Mitei-
nander? Fehlanzeige. Sven Rademacher, Pressesprecher beim
Deutschen Verkehrssicherheitsrat, nennt Gründe: „Regelunkennt-
nis, Bequemlichkeit, Egoismus – warum blinken, wenn ich weiß,
wohin ich will? Es ist ein Mix aus allem. Die meisten unterschät-
zen die Bedeutung der Signalgebung und damit auch die Gefahr,
die von Blinkmuffeln ausgeht.“

Das Nicht-Blinken ist keineswegs ein Kavaliersdelikt. Wer er-
wischt wird, zahlt 10 Euro Verwarnungsgeld. Kommt es dadurch
zu einem Unfall, erhöht sich das Strafgeld auf 35 Euro, und die
Sünder riskieren, auf einem Teil des Schadens sitzenzubleiben.
Damit niemand sagen kann, er hätte es nicht gewusst – hier eine
kleine Regelkunde:

• Abbiegen: Paragraph 9 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)
schreibt vor: „Wer abbiegen will, muss dies rechtzeitig und deut-
lich ankündigen; dabei sind die Fahrtrichtungsanzeiger zu benut-
zen.“ Das gilt auch auf Fahrbahnen mit Richtungspfeilen und ab-
biegenden Hauptstraßen.

• Spurwechsel: Nichts anderes ordnet Paragraph 5 der StVO für
das Überholen und Wiedereinordnen an. Besonders auf Autobah-
nen mit hohen Geschwindigkeiten riskieren Blinkmuffel beim
Spurwechsel schwere Unfälle. 

• Kreisverkehr: Bei der Einfahrt in den Kreisverkehr ist gemäß Pa-
ragraph 8 der StVO das Blinken unzulässig, bei der Ausfahrt aber

Pflicht. 
• Einfahren und Anfahren: Auch hier regelt die StVO (Paragraph

10) das Setzen des Fahrtrichtungsanzeigers. Das kann beispielswei-
se bei einer Parklücke, einer Grundstücksausfahrt oder aber auch
einer Fußgängerzone sein.

• Rechtzeitig blinken: Wer anfährt oder die Fahrtrichtung wech-
selt, sollte mindestens dreimal blinken. Erst dann folgt die Aktion.
Keinesfalls erst mit dem Abbiegen oder Überholen den Blinker set-
zen – Unfälle sind so vorprogrammiert. (wwp).

Blinkmuffel – die unterschätzte Gefahr

Nicht nur beim Spurwechsel auf der Autobahn wird das Blinken
oft unterlassen – eine Gefahr, die von Fahrern häufig unterschätzt
wird. Foto: wwp/istockphoto/deepblue4you

Ein Klick, ein Piep – und offen ist die Autotür. Immer mehr Fahr-
zeugmodelle lassen sich mit dem Keyless-Schlüsselsystem öffnen
und schließen. Und immer mehr Diebstahl-Banden spezialisieren
sich genau darauf – und waren in den vergangenen Monaten auch
öfter in Cronenberg unterwegs (die CW berichtete mehrfach). Des-
halb sollte man beim Umgang mit den Funkschlüsseln ein paar wich-
tige Dinge beachten, um sein Auto vor Langfingern zu schützen.

Sie sind so praktisch. Aber genau dies kann sich unter Umständen
sehr negativ auswirken… So bequem Funkschlüssel für die Auto-
besitzer sind, so einfach werden sie auch von Dieben für ihre kri-
minellen Zwecke eingesetzt. Wie einfach sich das System knacken
lässt, hat unter anderem bereits der ADAC getestet. Das Ergebnis:
Fast alle sind für die Langfinger kein Problem!

Der Trick besteht darin, die Funksignale mit extra dafür bestimm-
ten Geräten quasi zu „verlängern“. Das geschieht mit einfachen
Geräten, die in der Nähe der Wohnungstür aktiviert werden. Sie
senden die Signale durch – und es macht „Klick“ im Auto. Die ein-
fach zu bauende Apparatur für die Verlängerung des Signals befin-
det sich dabei meist in größeren Taschen oder Aktenkoffern. Fällt
also beim Aussteigen aus dem Auto ein Passant in der Nähe mit
solchen oder ähnlichen Utensilien auf, sollte man sich schon ein-
mal in Halbachtstellung begeben.

Um zu vermeiden, selbst ein Opfer der Diebe zu werden, gilt als
Grundregel: Den Schlüssel niemals in Haus- oder Wohnungstürnä-
he ablegen. Mindestens drei bis vier Meter lang sollte der Abstand
sein. Wer noch sicherer sein möchte, umwickelt den Funkschlüs-

sel am besten zusätzlich mit mehreren Lagen Aluminium. Darüber
hinaus gibt es mittlerweile auch eigens dafür entwickelte abge-
schirmte Boxen, Blocking-Hüllen oder Blechdosen. Doch bei allen
Mitteln gilt: erst testen. Nur wenn der geschützte Schlüssel selbst
direkt neben dem Auto nicht funktioniert, ist das Auto auch wirk-
lich vor elektrotechnisch begabten Autodieben geschützt.       (djd).

Sicherheitsproblem Funkschlüssel!

So komfortabel die Funkschlüssel für Autos sind, so gefährlich
sind sie gleichzeitig aber auch.                                 Foto: dtd/thx

Wer seine Talente als Gaben betrachtet und

nicht als Aufgaben, ist ihrer nicht wert.

© Curt Goetz (1888-1960), dt. Schauspieler u. Schriftsteller
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Abbildungen zeigen Sonderaus
1 Die Volkswagen Nutzfahrzeug
Norm EURO 1 bis EURO 4 durc
1 Monat nach Zulassung des N
UPE des Herstellers für ein ver
gewerbliche Einzelabnehmer. B

Gewerbe-Leasing-Angebo
Sonderzahlung: 0,– €
Laufzeit: 36 Monate
jährliche Fahrleistung: 10.0
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eines neuen Volkswagen Nutzfahrzeuge
6 Monaten auf Ihren Namen zugelassen
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Hauptstr. 88  •  42349 W.-Cronenberg

Termin-Telefon: (0202) 40 36 36

Seit 1993
ihr 
zertifizierter 
KfZ-Sachverständiger
in Cronenberg

Mit dem Auto in den Herbst startenCW-Sonderseiten

• PKW-Inspektionen • Ölwechsel
• Klimaservice • TÜV / AU
• Fahrwerkservice • Tieferlegung
• Reifenservice
• Elektronische Rad- u. Achsvermessung
Unser Team steht Ihnen jederzeit für eine gute Beratung zur Verfügung.

60 Jahre für Sie in Cronenberg Reifen, Räder, Autoservice.

Denken Sie bitte rechtzeitig an die
Umrüstung Ihres

Fahrzeugs auf Winterreifen!

Tel.: 02 02-45 94 9-0
Hahnerberger Str. 79  •  42349 Wuppertal

www.reifen-weigand.de  •  verkauf@reifen-weigand.de

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal

Telefon: (0202) 28 38 28 92
Telefax: (0202) 28 38 28 94

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Jetzt 
Termin für 

Räderwechsel
vereinbaren.

Reparaturen aller Fabrikate

Wenn es auf der Straße kracht, ist die Ursache fast immer mensch-
liches Fehlverhalten: Meist hat einer der Beteiligten die Verkehrs-
schilder nicht beachtet, war zu schnell unterwegs oder zu dicht
auf den Vordermann aufgefahren, um noch rechtzeitig bremsen zu
können. In anderen Ländern steht es um die Verkehrsmoral auch
nicht besser. An stark befahrenen Kreuzungen in Wien (Österreich)
etwa beobachteten Sicherheitsforscher vor einigen Jahren, dass 60
Prozent der Pkw-Fahrer vor dem Abbiegen nicht blinkten, und je-
der zehnte Fußgänger überquerte trotz Rotphase die Straße.

„Fahrer ebenso wie Fußgänger glauben oft fälschlich, die Situati-
on einschätzen zu können, übersehen aber andere Verkehrsteilneh-
mer“, erklärt Dr. Ralf Buchstaller von TÜV Nord. Andere hingegen
bremsen an Kreuzungen vorschriftsgemäß auch dann ab, wenn
weit und breit niemand zu sehen ist und weder Gefahren noch
Sanktionen wie der Verlust des Führerscheins drohen. Zu verdan-
ken sei das der Macht sozialer Normen, erläutert der Psychologe:
„Wenn sich die Mehrheit an die Regeln hält, tun wir es auch, um
nicht unangenehm aufzufallen oder gar ins gesellschaftliche Ab-
seits zu geraten.“ Viele soziale Gepflogenheiten verinnerlichten
wir mit der Zeit so sehr, dass sie sogar zu unseren eigenen Einstel-
lungen und Überzeugungen werden.

Wie sehr sich die Bürger zum Einhalten von Regeln verpflichtet
fühlen, hängt unter anderem von der Kultur eines Landes ab. Die
höchste Verkehrsmoral beanspruchen Niederländer, Österreicher
und Kanadier für sich: Sie gaben 2016 in einer Onlinestudie mit
mehr als 6.000 Befragten beispielsweise am seltensten an, dicht
aufzufahren oder mit dem Handy in der Hand zu telefonieren.
Deutsche schafften es immerhin in die Top-Ten der 41 Länder; das
Schlusslicht bilden Ägypten, Algerien und Tunesien. Je mehr Regel-
verstöße und Unfälle die Teilnehmer einräumten, desto mehr Men-
schen starben auch in ihrem Land im Straßenverkehr.

Der Zusammenhang zwischen individuellen Regelwidrigkeiten
und offiziellen Verkehrstoten war sogar überaus stark. Die Wissen-
schaftler erklären sich das mit dem Entwicklungsstand der Länder:
Je minder fortgeschritten eine Gesellschaft, desto weniger kümme-
re sie sich darum, die Straßenverkehrsregeln durchzusetzen. Noch
dazu spiele hier ein kurioser Faktor mit hinein: In den betreffenden
Regionen herrschten häufiger wärmere Temperaturen. Darunter
leide auch die Verkehrsmoral, denn bei Hitze reagieren Menschen
aggressiver und unbeherrschter.

Natürlich ist das Verhalten auf der Straße auch eine Frage der Per-
sönlichkeit. Wissenschaftler um den israelischen Verkehrsexperten
David Shinar suchten nach solchen Charaktermerkmalen, indem
sie 500 Menschen online um Selbsteinschätzungen baten. Jene mit
typisch männlichen Eigenschaften, beispielsweise dominant und
wenig nachgiebig, verstießen nach eigenem Bekunden auch häufi-
ger gegen die Verkehrsregeln – aus Lust am Risiko und der Ab-
wechslung. Männer scheren sich entsprechend als Fußgänger sel-
tener um rote Ampeln als Frauen. Allerdings hat die Kultur eines
Landes darauf einen weit größeren Einfluss als das Geschlecht, wie
eine Feldstudie zeigte. Per Kamera beobachteten Wissenschaftler
mehr als 5.000 Fußgänger an Ampelübergängen in Straßburg
(Frankreich) sowie in der japanischen Stadt Nagoya. Mit erstaunli-
chem Ergebnis: 42 Prozent der Franzosen gingen bei Rot über die

Straße, aber nur zwei Prozent der Japaner. Außerdem ließen sich
Franzosen doppelt so oft wie Japaner dazu verleiten, die Straße bei
Rot zu überqueren, wenn andere Mitwartende den Anfang mach-
ten. Waren sie allein, missachteten die Fußgänger das Rotlicht al-
lerdings am häufigsten – in Japan ebenso wie in Frankreich. Dem-
nach hält man sich in beiden Kulturen vor allem deshalb an die Re-
geln, weil man selbst bei wildfremden Menschen keinen schlech-
ten Eindruck hinterlassen möchte. Besonders stark ist diese Sorge
im kollektivistisch geprägten Japan. Menschen in westlichen Kultu-
ren orientieren sich aus Forschersicht weniger an Regeln und hie-
rarchischen Strukturen. Die Herkunft bestimmt die Fahrweise so-
gar stärker als das individuelle Risikoempfinden. Das fanden nor-
wegische und türkische Psychologen heraus, als sie 2.400 Proban-
den aus acht Nationen nach ihren Einstellungen zu Straßenver-
kehrsregeln fragten. In einigen Kulturen waren die wahrgenomme-
nen Risiken sogar bedeutungslos für das Verhalten im Straßenver-
kehr. Die Forscher schlussfolgern: „Maßnahmen, die für mögliche
Gefahren sensibilisieren wollen, eignen sich mehr für individualis-
tische, westlich orientierte Länder.“

Der drohende Führerscheinverlust genügt schon, um die Risiko-
freude zu bremsen. Das stellten US-Forscher 2017 fest, als sie
2.400 unfreiwillige Versuchspersonen an Kreuzungen in Alabama
beobachteten: Angesichts von Radarfallen verdoppelte sich die
Wahrscheinlichkeit, dass ein Fahrer während der gelben Ampel-
phase stoppte. Ein Versicherungsinstitut in den USA zeigte die Fol-
gen anhand von Daten aus 117 Städten auf. Nachdem einige Städ-
te Blitzer montiert hatten, lag an den betreffenden Kreuzungen die
Zahl der Verkehrstoten um 14 Prozent niedriger als an „vergleich-
baren“ Orten ohne Radarfallen.                (dpp-AutoReporter/wpr).

Psychologie: Warum wir 
uns (nicht) an die Verkehrsregeln halten

42 % der Franzosen fußgingen bei Rot, aber nur zwei Prozent der
Japaner. Foto: TÜV/dpp



Ein Ford heißt „Elli“, ein Golf „Horst“ und ein BMW „schnelle
Gertrud“: Diese und viele andere Namen nannten Autobesitzer bei
einer TÜV-Nord-Umfrage Ende August auf Facebook. Rund jeder
siebte Deutsche gibt seinem Fahrzeug einen Namen, meldete das
Meinungsforschungsinstitut YouGov schon vor rund zwei Jahren.
Bei den Frauen sei es sogar jede fünfte. 

Als Urahn der automobilen Namensträger gilt der VW-Käfer „Her-
bie“. Er war aber nicht der erste seiner Art. Schon die alten Grie-
chen gaben ihren Schiffen Namen. „Damit machten sie das Ge-
fährt zum Gefährten“, erklärt Dr. Ralf Buchstaller, Psychologe bei
TÜV Nord. Auch heute betrachteten viele Menschen ihr Auto
nicht einfach als schnödes Transportmittel. „Ob Auto, Boot oder
Computer: Wir neigen dazu, Dinge zu vermenschlichen.“ Der
Fachbegriff dafür lautet Anthropomorphismus, zusammengesetzt
aus den griechischen Wörtern „anthropos“ (Mensch) und „mor-
phe“ (Form, Gestalt). Nicholas Epley, Professor für Verhaltenswis-
senschaften an der University of Chicago, hält diese Neigung sogar
für ein Nebenprodukt unserer sozialen Intelligenz. Unseren Vorfah-
ren half es einst zu überleben, wenn sie soziale Signale schnell ent-
decken und deuten konnten. Dank der Evolution sind wir noch
heute darauf programmiert und neigen so bisweilen dazu, leblosen
Objekten menschliche Züge zuzuschreiben. Besonders wichtig war
es für unsere Spezies, die Gefühle und Absichten anderer Lebewe-
sen an deren Mimik abzulesen. 

Nicht nur Äußerlichkeiten triggern den Vermenschlichungsauto-
matismus, sondern auch Bewegungen. Und ganz besonders gilt das
für unvorhersehbares Verhalten, wie der Psychologe Epley zeigte.
Seine Probanden unterstellten einem Wecker eher Absichten und
Gefühle, wenn er sich nach Betätigen der Snooze-Taste überra-
schend fortbewegte. Entsprechend vermuten wir bei unserem Au-
to eher dann menschliche Züge, wenn es nicht anspringt.

Überhaupt vermenschlichen wir leblose Objekte am stärksten,

wenn sie uns emotional ansprechen. Wahrscheinlich neigen des-
halb auch mehr Frauen als Männer zur Autotaufe: Sie bauen gene-
rell eine stärkere Bindung zu Gegenständen auf, stellten britische
Forscher um den Psychologen Nick Neave fest.

Typisch Frau also? „Der Name zeigt unabhängig vom Geschlecht,
wie stark wir auf Beziehungen geeicht sind“, erläutert Dr. Buch-
staller. Wer befürchte, dass ein Kosename für ein Auto kindisch
wirken könnte, brauche nur einen Blick auf einen typischen Män-
nersport zu werfen. Auch der mehrfache Formel-1-Weltmeister Se-
bastian Vettel tauft seine Rennwagen – sein erster Ferrari hieß
„Eva“. (dpp-AutoReporter/wpr).

Warum wir unseren Autos Namen geben

• Rundumservice an Lkw, Anhängern, Aufliegern
•  Wartungs- und Reparaturarbeiten Ihrer Volvo- 

 und Renault Trucks im Rahmen einer  
Vertragswerkstatt

Ihr Nutzfahrzeugexperte in WuppertalGerd Dziewas GmbH

• ges. Untersuchungen; HU, AU, SP, § 57b und d
• Notdienst 24/7 – 365 Tage  

mit 2 Pannenfahrzeugen
• 5 PKW Ersatzfahrzeuge

Gerd Dziewas GmbH
Küllenhahner Str. 39a
42349 Wuppertal
Tel. 0202-40511
Fax 0202-403795
www.kfz-dziewas.de
info@kfz-dziewas.de

KFZ Thon
Tel.:  (0202) 4 05 58
Nöllenhammerweg 10-16
42349 Wuppertal

Wir machen Sie fit für den Winter!

Reifenwechsel € 15,- + MwSt. 1785

Rädereinlagerung € 25,- + MwSt. 2975

pro Saison

MS Automobile
Walter-Freitag-Str. 40  |  42899 Remscheid  |  Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88

Fahrzeugreparaturen aller Art und Fabrikate, 
Bremsen-, Auspuff- und Reifendienst,
Inspektionen, TÜV + AU, Stoßdämpfer,

Meisterwerkstatt der Innung

HU + AU dienstags und donnerstags im Haus
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Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

Pech
gehabt?

Bei Ihrem Karosserie- 
und Lackierteam  
im

Glück...
wenn die

Reparatur
gut, günstig
und schnell
ist!

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

• Abgasuntersuchung

• Hauptuntersuchung
• Eintragungen

• Schaden- u.
Wertgutachten

Ohne Voranmeldung:
Di., Mi., Do. 14-19 Uhr 
Fr.  13-17 Uhr 

Ing.-Büro 
P. Jöker 
B. Bednarzyk
Kohlfurther Brücke 54
42349 Wuppertal 
Tel. 2 47 21 22 od. 
0170-5 88 01 90
Fax 2 47 21 23 H
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Mit dem Auto in den Herbst startenCW-Sonderseiten

Achtung: Neue Adresse - ab sofort im Tal!
Unser Service für Sie:

• Schadensgutachten

• KFZ Wertgutachten

• Kaufberatung

• Reparaturnachweis

Rund um die Uhr Service 
auch am Wochenende 
und an Feiertagen!!!

Neue Adresse:
SVZ-Wuppertal 
Fr.-Engels-Allee 322
42283 Wuppertal
Tel.: 0202/69 35 68 08    
www.svz-wuppertal.de         
info@svz-wuppertal.de

Seit 14 Jahren ist das Unternehmen „ATS“ an der Hahnerberger Stra-
ße 51 zu finden. Angefangen hatte alles unter der Firmenbezeich-
nung „Auto-Telefon Schnee“ – die Abkürzung „ATS“ ist zwar geblie-
ben, doch 2014 wurde unter dem neuen Inhaber Mohammed Badich
daraus der Fachhandel „Auto-Teile Süd“. Große Auswahl und gute
Preise sind es, die sein Geschäft seitdem auszeichnen. Auf rund 250
Quadratmetern findet man alles rund ums Auto. Von Batterien über
Luftfilter bis hin zu Zündkerzen findet der Autoschrauber alles, was
zur Reparatur vom Kfz benötigt wird. Auch sämtliche Pflegeprodukte
und Öle und vieles mehr findet man in dem gut sortierten Geschäft.
Zusammen mit seinem fünfköpfigen Team steht Inhaber Badich auch
gerne bei Fragen bereit und gibt jederzeit Tipps rund ums Auto. Auch
wenn mal Hand angelegt werden muss, hier ist man stets gut aufge-
hoben. Denn zum guten Service des Hauses zählt auch, dass man
beim Nachfüllen von Öl, dem Scheibenwischer-Wechsel oder dem
Batterie-Tausch zur Verfügung steht. „Dieser Service ist bei uns kos-
tenlos“, erklärt Badich seine kundenfreundliche Unternehmensphilo-
sophie. Vor kurzem hat er nun auch eine Niederlassung in Remscheid
eröffnet. Auf über 400 Quadratmetern findet man an der Neuenkam-
per Straße 38 noch mehr Auswahl. Doch bei „ATS“ gilt auch, was
nicht vorrätig ist, kann binnen kurzer Zeit besorgt werden – häufig
sogar noch am gleichen Tag, spätestens jedoch innerhalb von 48

Stunden. Auch Auslandsbestellungen sind hier möglich. Öffnungszei-
ten sind immer montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr und samstags
von 9 bis 13 Uhr. Telefonisch erreicht man „ATS“ in Cronenberg un-
ter der Rufnummer  3 17 56 85. Parkplätze stehen in ausreichender
Zahl direkt vor dem Laden zur Verfügung. 

„Auto-Teile Süd“ jetzt auch in Remscheid

Wer den Führerschein verloren hat, möchte ihn natürlich so schnell
wie möglich wieder haben. Doch steht eine Medizinisch-Psycholo-
gische Untersuchung (MPU) an, braucht es dafür eine gute Vorbe-
reitung. Nun stehen im Internet eine Menge Informationen zur
Verfügung und auch bei den Büchern zum Thema gibt es eine gro-
ße Auswahl. Reicht das nicht aus, um sich vorzubereiten? Muss es
wirklich ein teures Seminar sein? Axel Uhle, Verkehrspsychologe
und Mitglied der Geschäftsführung bei TÜV-Süd-Pluspunkt, er-
klärt, worauf zu achten ist und warum ein seriöser Berater immer
sinnvoll ist. Im Internet ist grundsätzlich immer Vorsicht geboten.
Denn hier tummeln sich viele schwarze Schafe und Fehlinforma-
tionen. Es ist äußerst schwierig zu unterscheiden, welche Details
nun aus einer vertrauenswürdigen Quelle stammen und wobei es
sich nur um Mythen oder Unwahrheiten handelt. Aber auch bei
Büchern sollten die Betroffenen kritisch sein. Natürlich gibt es hier
gutes und hilfreiches Nachschlagewerk, doch genauso viele unse-
riöse Bücher sind auf dem Markt. Wer sich wirklich gut vorberei-
ten möchte, sollte sich einen Berater suchen, der ihn professionell
begleitet und unterstützt. Nur so stehen die Chancen richtig gut,
den Führerschein gleich beim ersten Anlauf zurück zu bekommen.
Alle weiterführenden Informationen rund um das Thema MPU-
Vorbereitung gibt es im Internet auf der Website des TÜV Süd un-
ter www.tuev-sued.de/pluspunkt. (mso).

Führerschein weg – was nun?

Äußerst kritisch sollte man sein bei einer MPU-Vorbereitung im
Internet oder mithilfe von Büchern. Foto: mso/Pexels



• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Siebel
KFZ Sachverständigenbüro

Wir helfen Ihnen mit Sachverstand,  
individuell, objektiv und neutral.

Inhaber: Frank Schemann
Neukuchhausen 5  
42349 Wuppertal
Telefon: (0202) 47 30 98 
Fax: (0202) 47 64 86
www.siebel-wuppertal.de

Unfallgutachten

Kostenvoranschläge

Fahrzeugbewertungen

Gebrauchtwagencheck 
mit Fehlerspeichertest

Hauptstr. 88  •  42349 W.-Cronenberg

Termin-Telefon: (0202) 40 36 33

Das Hotel für Ihre Reifen
in Cronenberg
Einlagerung (pro Saison)
inklusive Wechsel Ihrer Reifen €48,-

• Scheibenwechsel rund um alle KFZ,
Oldtimer und Baumaschinen

• Kalibrierung der Fahrerassistenzsysteme
• Sonnenschutzfolien
• Scheinwerferaufbereitung
• Ersatzfahrzeug
• Hol- & Bring-Service
Neu: Klima-Service

BLB Services GmbH
Freiheitstr. 191
42853 Remscheid

& 021 91/92 92 96
Fax: RS-92 92 95

www.junited-autoglas-remscheid.de  •  info@junited-autoglas-remscheid.de

Mit dem Auto in den Herbst startenCW-Sonderseiten

Remscheider Str. 60 · 42369 W-Ronsdorf · Tel. 02 02 / 46 22 99 · Fax 4 69 05 29 

Autoteile Ströker

COPARTS

�  Original-Marken-
Teile von führenden 

KFZ-Teileherstellern 

�  KFZ-Werkzeuge

�  Dachboxen

�  Dachboxen-Verleih

�  Fahrradträger

�  Fahrradzubehör

�  Fahrradinspektion

Produkte

Strahlenden Sonnenschein bescherte Petrus dem Oldtimertreffen der
Bergischen Schützengilde am vergangenen Wochenende. Wie in je-
dem Jahr hatten wieder zahlreiche historische Autos den Tag des of-
fenen Denkmals genutzt, um mit ihren Lieblingen die Kohlfurth an-
zusteuern und mit Gleichgesinnten reichlich Benzingespräche zu
führen. Die Besucher konnten indes nicht nur die vielen Traktoren,
Motorräder und Autos bestaunen, sondern ließen sich auch von den
reichhaltigen kulinarischen Angebot der Schützen verwöhnen. Das
nächste Oldtimertreffen der Bergischen Schützengilde  findet am
Pfingstsonntag 2018 statt.                                     Foto: Bernd Nagel

Viel los: Oldtimer in der
Kohlfurth zu Gast

Für einen echten Fan von Ford-Automobilen ist es selbstverständlich,
seine mit viel Herzblut restaurierten Oldtimer-Schätzchen auch in
der Öffentlichkeit als technisches Kulturgut mit jahrzentelanger Ge-
schichte präsentieren zu können. Zu diesen Auto-Fans gehört auch
der Cronenberger Volker Lohmann. Seit 1979 hegt und pflegt er sei-
nen „Ur-Capri I 1700 GT XL“ mit 90 SAE-PS – nicht zuletzt dank
Kfz-Meister Michael Barthel vom Autohaus Graf an der Hauptstraße.
Zugleich ist Lohmann auch ständiger Teilnehmer an Oldtimertreffs
wie etwa beim TÜV am Raukamp oder bei der Bergischen Schützen-
gilde in der Kohlfurth sowie an Ausfahrten des Wuppertaler Touring-
Clubs (WTC). Auf besondere Einladung hin nahm Volker Lohmann
mit seinem Ford Capri in diesem Jahr erstmals beim großen Oldti-
mer-Fest an der Alten Dreherei in Mülheim teil. Hier wurde sein da-
mals von den Kölner Fordwerken dem auf dem US-Markt verkauften
Mustang nachempfundenen sebering-roten Schätzchen mit einem
Ehrenpokal ausgezeichnet. Foto: Gudrun Gerold

Ehrenpokal Ford Capri I

+++  Aktuelles   +++ 

Unfall in der Fahrschule
Verursacht ein Fahrschüler einen
Verkehrsunfall, so ist nicht automa-
tisch der Fahrlehrer in der Verant-
wortung. Denn er ist nicht prinzi-
piell auch der Führer des Autos.
Das beschloss das Amtsgericht
Landstuhl (Az. 2 OWi 4286 Js
10115/16). Wie die telefonische
Rechtsberatung der Deutschen An-
waltshotline berichtet, fuhr ein
Fahrschüler mit seinem Fahrlehrer
durch die Stadt. Als er an eine Vor-
fahrtsstraße kam, übersah er das
heranfahrende vorfahrtsberechtig-
te Fahrzeug und es kam zum Zu-
sammenstoß. Wegen der missach-
teten Vorfahrt sprach die zuständi-
ge Behörde dem Fahrlehrer ein
Bußgeld von 120 Euro aus, weil er
für den Unfall als Fahrzeugführer
verantwortlich sei. Das wollte die-
ser nicht auf sich sitzen lassen und
ging gegen den Bußgeldbescheid
vor. Und das mit Erfolg: Der Fahr-
lehrer war zum Unfallzeitpunkt
nämlich nicht der Führer des Au -
tos. Dafür hätte er aktiv beeinflus-
sen müssen, wie der Fahrschüler
lenkt und bremst.                  (dpp).

Motor bei Kälte nicht
warmlaufen lassen

Viele Autofahrer beginnen den Tag
bereits mit einem Rechtsverstoß:
Sie starten den Motor ihres Fahr-
zeugs und lassen ihn minutenlang
laufen, um die Scheiben zu entei-
sen und um es beim anschließen-
den Fahren mollig warm zu haben.
Technisch bringt das Warmlaufen-
lassen überhaupt nichts. Im Ge -
genteil: Ein kalter Motor bläst
zwei- bis dreimal mehr schädliche
Abgase in die Umwelt und produ-
ziert noch dazu unnötigen Lärm.
Außerdem wird er sehr viel langsa-
mer warm. Deutlich besser er-
wärmt sich der Motor, wenn man
im mittleren Drehzahlbereich
fährt. Außerdem ist es nach Para-
graf 30 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) „verboten, Fahrzeug-
motoren unnötig laufen zu lassen."
Wenn die Polizei einen erwischt,
kostet das 10 Euro.               (dpp).

Mehr Tempo-30-Zonen
Tempo-30-Zonen können seit dem 1.
Januar von Gemeinden unkompli-
zierter an Unfallschwerpunkten wie
Schulen, Altenheimen oder Kinder-
gärten eingerichtet werden. Dies gilt
auch für Hauptstraßen. Generell
bleibt es innerorts bei Tempo 50.

+++  Aktuelles   +++ 

Mit der GTÜ sicherer
durch den Winter

In der Herbst- und Winterzeit sind
eine einwandfrei funktionierende
Beleuchtungsanlage und eine gute
Bereifung für die Sicherheit des
Fahrzeugs besonders wichtig.
Schlechte Sicht gehört zu den un-
angenehmsten Begleitumständen
beim Autofahren. Das gilt be-
sonders bei Nebel, Regen, Schnee-
fall und natürlich bei Dunkelheit.
Die Scheinwerfer und Rückleuch-
ten eines Autos spielen dabei eine
wichtige Rolle. Denn sehen und
gesehen werden bedeutet mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr. Bei
den Fahrzeugüberprüfungen durch
die GTÜ fallen besonders viele
Pkw mit Beleuchtungsmängeln
wie falsch eingestellten Scheinwer-
fer und nicht funktionierenden
Leuchten auf. Aber auch der Zu-
stand der Bereifung lässt häufig zu
wünschen übrig. Zu wenig Profil,
Beschädigungen am Reifen, fal-
scher Luftdruck und in die Jahre
gekommene Pneus stehen ganz
oben auf der Mängelliste. Vor die-
sem Hintergrund appelliert die
GTÜ an alle Autofahrer, sich an der
Sicherheitsaktion zu beteiligen. In
allen teilnehmenden GTÜ-Prüfstel-
len können sie ihre Fahrzeuge von
Oktober bis Ostern kostenlos über-
prüfen lassen. Für eine bestandene
Prüfung erhält der Autofahrer eine
Fahrzeugcheck-Plakette für die
Frontscheibe.                (dpp/wpr).

Über 70 Prozent 
pendelten zur Arbeit

Im Jahr 2016 legten 70,2 Prozent al-
ler nordrhein-westfälischen Erwerbs-
tätigen den Weg zu ihrem Arbeits-
platz überwiegend mit dem Auto zu-
rück. Der Pkw bleibt damit das mit
Abstand am häufigsten genutzte Ver-
kehrsmittel für den Arbeitsweg: Wie
Information und Technik Nordrhein-
Westfalen als amtliche Statistikstelle
des Landes anhand der Ergebnisse
des Mikrozensus mitteilt, veränderte
sich dieser Anteil in den vergange-
nen 16 Jahren kaum. Im Jahr 2000
hatte er bei 69,0 Prozent gelegen.
Der Anteil der Pkw-Pendler war im
Jahr 2016 bei Männern mit fast drei
Vierteln (73,7 Prozent) höher als bei
Frauen, von denen zwei Drittel
(66,1 Prozent) mit dem Auto zur Ar-
beit fuhren. Öffentliche Verkehrsmit-
tel wurden von 13,1 Prozent der Er-
werbstätigen für ihren Arbeitsweg
genutzt, auch dieser Anteil blieb
gegenüber dem Jahr 2000 fast unver-
ändert (13,0 Prozent).          (it.nrw).

Aral-Tankstelle Sandra Schürbusch

Aral-Tankstelle Berghauser Str. 10 · 42349 Wuppertal
Telefon 2 47 16 54 · Telefax 2 47 16 56

Mit unserer Softec-Waschanlage

sorgen Sie für einen sauberen Auftritt...



Ford Motorcraft  – Qualität zum günstigen Preis 
für Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren.

„Aus Liebe zu Ihrem Ford“

FORD MOTORCRAFT SERVICE FÜR 
FORD PKW-MODELLE AB 5 JAHREN

 • Umfassende Fahrzeugprüfung
 • Ölwechsel mit hochwertigem Markenöl 
 • Inkl. Aktivkohlefi lter, Ölfi lter und -dichtung

INKL. MATERIAL UND EINBAU

*  Angebot gültig für Privatkunden.

JETZT ZUM

KOMPLETT-
PREIS

€ 149,-*

Autohaus Graf GmbH
Hauptstr. 144-148
42349 Wuppertal

Tel.: 0202/470088
Fax: 0202/470357

E-Mail: info@autohaus-graf.fsoc.de 
www.autohaus-graf.de

Mit dem Auto in den Herbst startenCW-Sonderseiten

Fahrzeugtechnik
CRONENBERG

&

4 sämtliche KFZ-Reparaturen
aller Marken

4 Inspektionen aller Fahrzeuge

4 Kfz-Klimatechnik

Solinger Straße 38 B   •   42349 W.-Cronenberg 
Tel.: (0202) 44 89 68 09 •  www.re-fahrzeugtechnik.de

Reservieren 
Sie jetzt Ihren 
Termin für den 

Wintercheck!

Dass Premiummarken nicht automatisch Top-Bewertungen be-
kommen, belegt der Automobilclub ADAC regelmäßig mit seinen
Reifentests. Dass aber preisgünstige Zweitmarken die teureren
Hauptmarken aus demselben Herstellerkonzern überholen, ist
neu: Der von Goodyear entwickelte „ESA+ TECAR Super Grip“ in
der Dimension 195/65 R15 (Golfklasse) erreicht unter 16 geteste-
ten Reifenmodellen mit einem soliden „gut“ den zweiten Platz.
Das Markenprodukt „Goodyear UltraGrip 9“ hingegen landet mit
einem „befriedigend“ drei Plätze dahinter. Noch krasser fällt die
Paarung Kleber – Michelin aus: Das Zweitprodukt („Kleber Krisalp
HP3“) erzielt mit einem „gut“ den dritten Platz in der Wertung,
der Premiumreifen („Michelin Alpin 5“) vom selben Hersteller da-
gegen nur Platz zwölf („befriedigend“).

Auch der Blick auf Verschleiß und Verbrauch eines Winterreifens
zahlt sich für den Käufer aus: In beiden Kategorien gab es bei der un-
tersuchten SUV-Reifendimension (215/65 R16) große Leistungsun-
terschiede. Für die Verschleißnote wird im ADAC-Test jeder Reifen-
typ mehrere Tausend Kilometer auf der Straße oder auf dem Prüf-
stand gefahren und die Laufleistung auf das gesetzliche Mindestprofil
von 1,6 Millimetern heruntergerechnet. Dabei erreicht der Avon
WV7 eine Laufleistung von 28.000 Kilometern, der Michelin Alpin
5 mit knapp 62.000 Kilometern mehr als doppelt so viel.

Sprit sparen kann, wer die Verbrauchswerte der getesteten Win-
terreifen vergleicht. Die Spritmessungen finden bei 100-km/h-Kon-
stantfahrten mit einer ADAC-Verbrauchsmessanlage auf einer zwei

Kilometer langen Oval-Strecke mit Steilkurven statt. Nach je fünf
Messfahrten in zwei Durchgängen steht der gemittelte Verbrauch
fest. Zwischen dem besten (Goodyear) und schlechtesten Reifen (Pi-
relli) liegen acht Prozent oder 0,5 Liter pro 100 Kilometer.

„Wir empfehlen den Autofahrern schon immer, Preise für den ge-
wählten Reifen bei mehreren Händlern zu vergleichen. Diesmal
lohnt aber zusätzlich ein Blick auf Einzelkategorien. Ein etwas hö-
herer Anschaffungspreis kann oft durch niedrige Verbrauchs- und
Verschleißkosten kompensiert werden. Mit unserem diesjährigen
Winterreifentest lässt sich also doppelt sparen“, erklärt Dr. Rein-
hard Kolke, Leiter des ADAC-Technikzentrums. (dtd).

ADAC-Winterreifentest: 
Zweitmarken überholen Premiumprodukte

Augen auf bei der Winterreifen-Wahl, das empfiehlt der ADAC
aufgrund des aktuellen Tests. Foto: adac

Er wirkt schon sehr englisch und hat immer noch Würde – der
„Wolseley 680“ vom Cronenberger Marco Friedel. Natürlich wird
der Wagen rechts gesteuert, hat noch originale Ledersitze, sowie
dicken Chrom an Kühler und Stoßstangen. Meistens war das Ge-
fährt, wie eben dieser, schwarz lackiert. Er wurde 1954 gebaut,
auch wenn die ersten Modelle schon 1948 bei der Londoner Auto-
show vorgestellt wurden. Ab 1955 kam dann der „Wolseley 690“
auf den Markt. Die geteilte Frontscheibe verrät, dass beim 680er
noch Vorkriegstechnik verbaut wurde. 

In seiner Zeit gehörte er zu den Schnellsten. Das war wichtig,
wenn er in England im Polizeidienst eingesetzt wurde. Doch dem
englischen Staat „gedient“ hat dieser auf deutschen Straßen recht
seltene Wolseley nicht. Mancher Cineast wird ihn aber vielleicht
noch aus Filmen wie „Pater Brown“ oder aus Agatha Christies
„Miss Marple“ kennen. Das Fahrzeug hat 2214 Kubikzentimeter,
rund 80 PS und sechs Zylinder. Kaum zu glauben, dass selbst das
Wolseley-Namenschild am Kühlergrill beleuchtet ist. 

Der heutige Cronenberger Wolseley hatte eigentlich schon seine
besten Zeiten hinter sich, als man das Fahrzeug einst in Zürich
fand, wo er seit Urzeiten zugelassen war und ihn eigentlich als Er-
satzteilspender für einen anderen Wolseley verwenden wollte.
Marco Friedel, Jahrgang 1959, hatte immer schon ein Faible für
englische Autos, als ihm der Wagen um 2010 „über drei Ecken“,
wie er sagt, angeboten wurde. Eigentlich kaufte er ihn als nicht
fahrbereit. Und doch schaffte der Wolseley fast den Weg nach
Nordrhein-Westfalen, als der Motor von der Schweiz aus kom-
mend, dann doch bei Frankfurt am Main den Geist aufgab. „Der
Fehler war, dass dieses Auto zwar 120 km/h schafft, aber nicht
vollgasfest ist. Man muss den Wolsleey in wechselnden Drehzah-
len fahren“, weiß sein Besitzer heute und ist über die Technik be-
geistert. 

Vor allem die „Königswelle“, die sonst praktisch kein anderes Au-
to hat. Sie ist eine Motorwelle und ersetzt den Zahnriemen oder
die Kette. Ursprünglich kommt diese Technik aus dem Flugzeug-
bau. Trotz der Panne brachte man den alten „Engländer“ nach
Cronenberg, wo er nun rund sechs Jahre ungenutzt stand. Vor
zwei Jahren brachte Marco Friedel den Wolseley dann endlich in
den Solinger Teil der Kohlfurth zum Spezialisten, wo man das Fahr-
zeug – anstatt als Ersatzteilspender zu verwenden – lieber in gan-
zer Pracht wieder fit machen konnte. Was allerdings gar nicht so
einfach war. Einen neuen Kolben fand der Kfz-Meister etwa nicht
„um die Ecke“, sondern vielmehr in Neuseeland. 

Auch ohne Grundrestaurierung ist der Wolseley heute mit sei-
nem dicken Blechkleid noch schön anzusehen und hat, wie Marco

Friedel vermutet, doch mehr als die sichtbaren 70.000 Meilen auf
dem Tacho. Selbst an Sicherheitstechnik hat man 1954 schon ge-
dacht. Es soll Tests gegeben haben, wo man den Wagen inklusive
Fahrer über einen Abhang stürzen ließ. Auch die alten Wagenpa-
piere sind heute noch einen Blick wert, denn sie taugen ebenfalls
fürs Museum und enthalten neben Werksangaben und Beschrei-
bungen noch alte, handgeschriebene Namen und Telefonnummern
aus England und der Schweiz. Ein Stück Autogeschichte steht da
mit dem Gefährt vor dem Betrachter und hat seit nunmehr zwei
Jahren sein neues Autoleben in Cronenberg begonnen. 

Marco Friedel entwickelte sich inzwischen zum Experten. Er
nahm kürzlich sogar an der „Röntgen Classic“ teil. „Die 250 Kilo-
meter waren eine erste große Testfahrt, die der Wolseley gut über-
standen hat“, schwärmt sein Besitzer. Auch in der Schweiz, seiner
alten Heimat, ist der vierfach bereifte Engländer wieder gewesen.
Allerdings auf einem Anhänger. Aber im Land der Eidgenossen ist
er dann problemlos mehrere Pässe gefahren. Ein weiterer Höhe-
punkt war auch, dass der ehemalige Besitzer aus der Schweiz zu
Gast in Cronenberg war und den Wolseley  fahren durfte. Bleibt zu
hoffen, dass Friedel und sein englisches „Schätzchen“ gemeinsam
noch so manche Erinnerung sammeln und der Wolseley nun seine
entgültige Heimat gefunden hat.                                         (mue).

Wolseley bekam ein neues „Autoleben“

Marco Friedel weiß alles über seinen historischen „Wolseley“ und
hat sogar noch das alte englische Nummernschild.

Autohaus 
Wollmar & Becker GmbH
Kleine Straße 1 • 42289 Wuppertal
Tel.: 0202-626219 • Fax: 622691

info@wollmar-becker.de
www.wollmar-becker.de

Service-
Partner

Wir wünschen
gute Fahrt in der
kalten Jahreszeit
Inspektion

aller Fahrzeuge 

Unsere Leistungen für alle Marken und Hersteller:

4 Kfz-Reparaturen aller Art 4 Glas-Reparaturen
4 Inspektionen 4 HU/AU
4 Reifen-Service 4 Klima-Service
4 Karosserie & Lackarbeiten 4 Neu- & Gebrauchtfahrzeuge
4 Finanzierung 4 Leasing
4 Kostenloser Werkstatt-Ersatzwagen      

Küllenhahner Str. 55 • 42349 Wuppertal
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
80.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

ISOTEC Fachbetrieb Bobach

 
   

   
    

 

 
   

   
    

 
ISOTEC-Fachbetrieb Bobach

02 02 - 30 80 34 

www.isotec-wuppertal.de

Kuffer Marketing GmbH 
Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wuppertal 

& Umgebung

Jetzt zugreifen: 
Ab sofort bei der 

Cronenberger 
Woche erhältlich

Genießen 

& Sparen

NUR

16,95Euro

SALON ANA
Aktionstage

montags
Färben, Schneiden, Fönen 43,- €
Herrenhaarschnitt 10,- €

dienstags
Waschen, Schneiden Fönen 15,- €

freitags
alle Strähnenvariationen 45,- €

• Hairdreams
• Great Length
Wir machen auch Hausbesuche

Küllenhahner Str. 214
Tel.: 40 12 67

Wintergärten, Vordächer oder Terrassenüberdachungen von HeLö.
Entdecken Sie handwerklich perfekte Lösungen für individuelle, ganzjährige Gartenträume 
mit Wertsteigerung für Ihr Haus.

HeLö Wintergartenbau GmbH
Gerresheimer Straße 19

40721 Hilden, Tel. 0 21 03 / 4 83 18Jetzt ansehen, was möglich ist: www.heloe-wintergarten.de

Wintergärten, Sommergärten oder Terrassenüberdachungen von HeLö.
Entdecken Sie handwerklich perfekte Lösungen für individuelle, ganzjährige Gartenträume
mit Wertsteigerung für Ihr Haus

Jetzt ansehen, was möglich ist: www.heloe-wintergaerten.de

Mehr Aussicht. Mehr Freude. Mehr Wert.
Animieren Sie jetzt Ihre Träume in 3D

Glasklar. Mehrwert!

mehr Platz brauchst.
immo, wenn du schnell

Finde dein perfektes Zuhause 

cronenberger-woche.immowelt.de

Das Denken ist zwar allen Menschen erlaubt,

aber vielen bleibt es erspart.

© Curt Goetz (1888-1960), dt. Schauspieler u. Schriftsteller

Yaniv d’Or: Thoughts Observed
Die einzigartige Stimme von Countertenor Yaniv d’Or ist am Sonntag, 22. Oktober, in der Historischen
Stadthalle zu erleben. An diesem Abend stellt der aufstrebende junge Star sein neues Album „Thoughts Ob-
served“ vor, das sich insbesondere mit Robert Schumanns „Dichterliebe“ auseinandersetzt.

Yaniv d’Ors einzigartige Countertenor-Stimme macht ihn zu
einem aufgehenden Star der internationalen Musikszene.
D’Or, der seine Wurzeln in Großbritannien und Israel hat, stu-
dierte an der Guildhall School of Music and Drama. Er erhielt
den International Vocal Art Institution Prize und den Gottes-
man Award. Sein Debütalbum „Latino Ladino“ war ein welt-
weiter Erfolg. Aus dem Stand ist er damit in die Liga der Top-
Countertenöre der Welt eingetreten. Mit seinem neuen Al-
bum widmet sich Yaniv d’Or nun dem deutschen und französi-
schen Lied, wobei vor allem Robert Schumanns weltberühm-
ter Zyklus „Dichterliebe“ in der Fassung für Countertenor be-
geistert – mit einem für einen Countertenor ganz ungewöhn-
lichen Repertoire, das live in der Historischen Stadthalle am
Johannisberg zu erleben sein wird. 

Karten für das Konzert von Yaniv d’Or am 22. Oktober um 18
Uhr sind im Vorverkauf zum Preis von 17 Euro erhältlich unter
www.stadthalle.de. Unter unseren Lesern vergeben wir 1x2

Freikarten. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cro-
nenberger-woche.de melden (Namen, Telefon und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 16. Ok-
tober, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 4 78 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Yaniv d’Or

Dave Davis: Blacko Mio!
Frohlocke, Deutschland! Es geht uns gut! Wir sind eines der reichsten Länder der Erde. Doch das deutsche
Volk ist verängstigt und Dave Davis ist sich sicher: Schriebe er ein Buch mit dem Titel „Lebe dich nicht – sor-
ge!“, es wäre DER Jahresbestseller. Am 28. Okober kommt Dave Davis in den LCB | Live Club Barmen.

Ja, so manches scheint ungewiss in diesem Land: Wie wahr-
scheinlich ist es, nach einem Tauchgang in der Ostsee im Tau-
cheranzug von randalierenden Burkini-Gegnern zusammenge-
schlagen zu werden? Wie steht es mit dem Anstand in diesem
Land, wenn man hilflose Tankstellen-Toilettenschlu ̈ssel nur
durch das aufwendige Behängen mit kaputten Faxgeräten
oder Nähmaschinen vor der Entwendung bewahren kann? Was
ist ein „Professx“? Vielleicht ein Nerd aus Gallien? Ist „Petri
Heil“ nur ein Anglergruß oder sollte man besser die rechte
Hand heben? Dave Davis feiert in seinem vierten Subventions-
programm zur Förderung der nationalen Heiterkeit das „La
Deutsche Vita“. Er erklärt das Lachen landesweit zum ultimat-
tiven Mittel zur Fluchtursachenbekämpfung und setzt im ge-
schmeidigen Gesang unnachgiebig Obergrenzen für German
Angst. Der Comedypreisträger 2010, zweifacher Prix-Pan-
theon-Gewinner 2009 und Träger des Goldenen Stuttgarter
Besens 2015 interagiert in verblüffender Spontaneität mit seinem Publikum. 

Dave Davis ist am 28. Oktober um 20 Uhr im LCB | Live Club Barmen zu sehen, Karten gibt es für 18 Euro im
Vorverkauf unter www.liveclub-barmen.de. Unter unseren Lesern vergeben wir 2x2 Freikarten. Diese wer-
den unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de
melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 16. Oktober, in der
Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 4 78 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Dave Davis

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail: verlosung@cronenberger-woche.de

CW-GEWINNSPIEL
Besondere Events mit Gewinnchance
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MDK-Qualitätsprüfung11/2016 „sehr gut“

Seit 27 
Jahren in 

Cronenberg

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Cronenberger TG

Bewegungsspaß für Kinder
Kinder von 3 bis 7 Jahren können
am morgigen Samstag bei der Cro-
nenberger Turngemeinde (CTG) in
der Turnhalle Am Hofe in der Zeit
von 10 bis 13 Uhr das Kinderbewe-
gungsabzeichen NRW (Kibaz) able-
gen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Dorper Apotheke

Info-Tag zu Nagelpilz
Kostenlose Infos rund um das The-
ma Nagelpilz gibt es am Dienstag
von 9 bis 17 Uhr in der Dorper Apo-
theke an der Hauptstraße 12. Um
eine Terminvereinbarung unter Te-
lefon 47 03 30 wird gebeten.

Kulturschmiede

Lesung für Hirn und Herz
„Schreiend komisch – bitterernst“,
unter diesem Motto liest der Elber-
felder Jörg Degenkolb-Degerli am
heutigen Freitag ab 19 Uhr in der
„Kulturschmiede“, An der Hütte 3.

„akzenta“ Steinbeck

Karten für Schlemmerabend
Ein Abend voller Köstlichkeiten war-
tet am 19. November ab 18 Uhr auf
die Kunden des „akzenta“-Marktes
an der Steinbecker Meile 10. Wer
beim „Schlemmerabend“ dabei sein
möchte, kann sich Karten an der In-
formation im Markt sichern. 

Hahnerberg-Apotheke

Info-Woche zu Cholesterin
In der Hahnerberg-Apotheke findet
vom 16. bis 21. Oktober eine Chole-
sterin-Messwoche statt, bei der man
für 3,50 Euro seinen Wert bestim-
men oder für 15 Euro ein Lipid-Pro-
fil anlegen lassen kann. Anmeldun-
gen unter Telefon 40 10 50.

Zentrum Emmaus

Morgen Fahrrad-Repair-Café
Wer Unterstützung braucht, um sein
Fahrrad für die Herbstferien fit zu
bekommen, der ist am morgigen
Samstag von 10 bis 14 Uhr am Zen-
trum Emmaus genau richtig. An der
Hauptstraße 39 findet dann wieder
ein Repair-Café statt.

Zentrum Emmaus

Morgen Rudelsingen
Fleißig gesungen wird am morgi-
gen Samstagabend wieder im Zen-
trum Emmaus: Ab 19.30 Uhr steht
dann die siebte Ausgabe von „Sing
dein Ding“ an der Hauptstraße 39
auf dem Programm. Kantor Martin
Ribbe und seine Mitmusiker wer-
den jede Menge Hits und Ever-
greens zum Mitsingen anstimmen.
Der Eintritt kostet 8 Euro.

Spell’88

Mitmachen beim Musical
Die Proben zum neuen Musical „Fa-
me“ haben bei „Spell’88“ bereits
begonnen. Die Jugendgruppe der
Evangelischen Gemeinde Cronen-
berg probt immer donnerstags von
19.30 bis 21 Uhr. Wer mitmachen
möchte, kann dann einfach an der
Hauptstraße 39 vorbeischauen.

Haus der Tänze

Kindersachen-Flohmarkt I
Der Förderverein der Kindertages-
stätte an der Herichhauser Straße
veranstaltet am morgigen Samstag
von 10 bis 13 Uhr einen Kindersa-
chen-Flohmarkt im „Haus der Tän-
ze“ an der Hauptstraße 79.

Kleingartenverein Cronenberg

Kindersachen-Flohmarkt II
Ein bunter Kindersachen-Flohmarkt
findet morgen von 12 bis 16 Uhr im
Kleingartenverein Cronenberg an
der Solinger Straße 65a statt.

Kath. Gemeinde St. Hedwig

Kindersachen-Flohmarkt III
Kindersachen gibt es morgen auch
von 13 bis 16 Uhr bei einem Floh-
markt in der Katholischen Gemein-
de St. Hedwig, Am Friedenshain 30.

Hahnerberg-Apotheke

Vortrag zu Schüßler-Salzen
Wie man mit Schüßler-Salzen gut
durch Herbst und Winter kommt,
das zeigt die Naturheilpraktikerin
Simone Dahlmann-Buscher am Mitt-
woch, 18. Oktober, von 19 bis 21
Uhr bei einem Vortrag des Kneipp-
Vereins in der Hahnerberg-Apothe-
ke an der Cronenberger Straße 47.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

Cronenberg. Am vergangenen
Sonntag feierte der VdK-Ortsver-
band Cronenberg in der Gaststätte
„Kaiser-Treff“ sein 70-jähriges Be-
stehen. In gemütlicher Runde bei
Kaffee und Snacks dankte Bert-
hold Gottschalk (li.) vom VdK-
Landesverband Düsseldorf dem
Cronenberger Ortsvereinsvorsit-
zenden Hans Thielen (2.v.li.) für
seine Arbeit. Zur Dörper Ortsgrup-
pe des Sozialverbandes zählen ak-
tuell 625 Mitglieder – eine positive
Entwicklung, an der Hans Thielen
entscheidenden Anteil hat.

Wie Berthold Gottschalk in sei-
nem Rückblick zu der Erfolgsge-
schichte erläuterte, wurde der VdK
am 2. April 1946 als Schicksalsge-
meinschaft von Kriegsopfern, Wai-
sen und Hinterbliebenen ins Leben
gerufen. Am 10. Oktober 1948
folgte der VdK-Landesverband,
der heute als Sozialverband NRW
e.V. bekannt ist. Längst vertritt der
VdK zum Beispiel auch Wehr-
dienstopfer, welche durch Einsätze
im Ausland oder auch im Inland
geschädigt wurden.

Die Mitgliederzahl des Verbandes
ist inzwischen im Bergischen Land
auf 9.497 VdKler angewachsen, in
ganz NRW gehören rund 325.000
dazu, bundesweit zählt der VdK
1,8 Millionen Mitglieder. „Gerade
weil der VdK parteipolitisch sowie
konfessionell unabhängig ist, bietet

er kompetente Rechtsberatung,
hilft in vielen sozialen Belangen
und schult seine Mitarbeiter im Be-
reich von Behinderungsgesetzen“,
unterstrich Berthold Gottschalk.

Konkret: Alleine 2016 erstritt der
VdK für seine Mitglieder bundes-
weit 9,5 Millionen Euro an einma-
ligen Zahlungen, dazu rund
450.000 Euro als monatliche Ent-
schädigungen beim Bundesversi-
cherungsträger. Anlässlich des Ju-
biläums wurde aber nicht nur Bi-
lanz gezogen, sondern auch geehrt:
So wurde Edith Wunnenberg für

ihre 60-jährige Mitgliedschaft im
VdK Cronenberg ausgezeichnet,
Brunhild Bonrath (3.v.li.) würdigte
man für ihre 30-jährige Zugehörig-
keit und Oskar Heller sowie Nor-
bert Rother zählen bereits 25 Jahre
zum Dörper Ortsverein des Sozial-
verbandes.

Des Weiteren ehrte der Verein
zehn Mitglieder für ihre zehnjähri-
ge Treue zum VdK, darunter Han-
nelore Kreys, Burghard Limbach
und Mario Loeper. Mehr Infos zum
Cronenberger VdK gibt es unter
vdk.de/ov-wuppertal-cronenberg.

70 Jahre VdK Cronenberg Dörper 
Sozialverband zieht Positiv-Bilanz

Foto: (mue).

Fernwärme-Trasse Land kommt
am Dürrweg in Sicht

Südstadt. Auch in der oberen Süd-
stadt geht es weiter voran beim
Bau der Fernwärmetrasse Süd-
West: Nachdem hier im Zuge des
rund 40 Millionen Euro teuren
Projekts von der Korzert bis zum
Viehhof bislang der Abschnitt zwi-
schen Jung-Stilling-Weg bis zur
Gartensiedlung „In den Stöcken“
gesperrt war, nahmen die Wupper-
taler Stadtwerke (WSW) am Mon-
tag im Dürrweg den zweiten Bau-
abschnitt in Angriff.

Im Zuge dessen wird nunmehr im
unteren Bereich des Dürrwegs zwi-
schen der Einmündung Friedrichs-
allee bis zur Zufahrt der Garten-
siedlung gearbeitet. Die Zufahrt zu
dem Kleingartenverein ist daher
nun nicht mehr aus Richtung Ra-
vensberger Straße, sondern nur
noch von oben, also aus Richtung
Küllenhahn, über die Rhönstraße
möglich.

Wie die WSW kürzlich im Rah-
men einer weiteren Infoveranstal-
tung zum Stand der Bauarbeiten in

dem Südstädter Bereich erläuter-
ten, kommt es zu einer Verzöge-
rung des Bauplanes: Statt bis Mitte
November werden die Bauarbeiten
hier nun bis Mitte Dezember lau-
fen. Dann aber sollen alle Baugru-
ben verfüllt und mit Schotter ge-
schlossen sein.

Der obere Teil des Dürrwegs, so
versprechen die WSW, soll bis da-
hin sogar schon eine neue Fahr-
bahn bekommen haben. Zudem be-
richtete WSW-Projektleiter Ger-
hard Daun, dass Friedrichsberg
und Steubenstraße ein Nahwärme-
netz erhalten – über 60 Prozent der
Bewohner haben sich hier für ei-
nen Fernwärme-Anschluss ent-
schieden.

„Eigentlich sollte das parallel zur
großen Leitung geschehen, aber
der Fördergeber hat eine separate
Ausschreibung gefordert“, erläu-
terte Gerhard Daun, warum die Ar-
beiten dazu erst im Januar begin-
nen können. Die Dauer ist nun bis
Ende Februar 2018 terminiert.

Um Spende 
gebeten und
Geld geklaut

Die Gutmütigkeit eines
Seniors nutzte am ver-
gangenen Freitagvor-
mittag eine Trickdiebin

aus. Nachdem der 90-Jährige ge-
gen 11.30 Uhr im Dorf eingekauft
hatte, bat ihn eine junge Frau um
eine Spende für Kinder. Als der
Mann in seinem Portemonnaie
nach Kleingeld suchte, kam ihm
die Trickdiebin sehr nahe und hielt
im eine Unterlage mit einem Spen-
den-Block zum Unterschreiben
vor die Nase. Warum, das stellte
sich wenig später heraus, als der
Senior seine Einkäufe in einem
Discounter bezahlen wollte – die
130 Euro Bargeld aus seiner Brief-
tasche waren da weg…

Der Beschreibung nach war die
mutmaßliche Trickdiebin etwa 25
Jahre alt, von kräftiger Statur, cir-
ca 1,65 Meter groß und südländi-
scher Herkunft. Hinweise an die
Polizei unter Telefon 247 13 90.

30 Prozent bei
„Multipolster“

Schwelm. Gleich zwei Filialen er-
öffnet „Multipolster“ in diesen Ta-
 gen neu – aus diesem Grund gibt es
derzeit gleich 30 Prozent Eröff-
nungsrabatt in allen Filialen. So
natürlich auch an der Talstraße 16
in Schwelm – hier lädt man am 15.
Oktober von 13 bis 18 Uhr zu ei-
nem verkaufsoffenen Sonntag.

Muscheln 
im „Bahnhof“

Cronenberg. In der Bahnhofsgast-
stätte Cronenberg stehen am 19.
Oktober Muscheln nach rheini-
scher Art auf der Speisekarte. Um
Vorbestellung unter der Telefon-
nummer 4 79 68 02 wird an der
Holzschneiderstraße 24 gebeten.

Paritätische
Messe im „Süd“
Küllenhahn. Am 18. Oktober lädt
die Kreisgruppe des Paritätischen
Wohlfahrtsverbandes zu einer Pa-
ritätischen Messe ins Schulzen-
trum Süd ein. Von 14.30 bis 19
Uhr werden sich dabei die über 60
Mitgliedsorganisationen mit ihren
Angeboten  am Jung-Stilling-Weg
45 vorstellen. Schüler können sich
dabei über die vielfältigen Berufs-
und Ausbildungsmöglichkeiten
oder auch ein Ehrenamt informie-
ren. Mehr Infos online unter
www.wuppertal.paritaet-nrw.org.

Wer hilft mit im
Teichgelände?

Rottsiepen. Unter der Überschrift
„Aktiv werden für die Natur“ lädt
die Wuppertaler Kreisgruppe des
BUND am morgigen Samstag zu
einem weiteren Naturschutz-Ein-
satz in ihr Cronenberger Teichge-
lände ein. Das Areal mitten im
Wald am Lenzhauser Siepen weist
eine große Artenvielfalt an Tieren
und Pflanzen auf, muss aber regel-
mäßig gepflegt werden.

Familien mit Kindern und Ju-
gendliche sind am morgigen
Samstag ab 14 Uhr herzlich will-
kommen, bei Holzarbeiten, beim
Mähen und Entkrauten oder auch
der Gehölz-Pflege mitzuhelfen.
Treffpunkt ist um 13.45 Uhr im
Wendehammer am unteren Ende
des Realschulwegs. Mit dabei soll-
ten Arbeitshandschuhe, wetterge-
rechte Kleidung und Gummistiefel
sein. Mehr Infos unter der Telefon-
nummer 0 157-879 827 20.

Volksentscheid-
Kampagne

Ortsmitte. Die „Mehr Demokra-
tie-Kampagne“ „Jetzt ist die Zeit:
Volksentscheid! Bundesweit!“
stellt sich am 24. Oktober in der
„Kulturschmiede“ Cronenberg
vor: Ab 19 Uhr wird  ein Vertreter
über die Kampagne berichten, mit
der ein Bündnis aus zahlreichen
Organisationen aktuell Unter-
schriften für mehr Bürgerbeteili-
gung auf Bundesebene sammelt.
Der Eintritt An der Hütte 3 ist frei.

Engpass im
L418-Tunnel

Küllenhahn. Im L418-Tunnel
Burgholz kommt es am Montag zu
einem Engpass. Weil der Landes-
betrieb Straßenbau  NRW in Fahrt-
richtung Cronenberg Reparaturar-
beiten durchführen lässt, steht zwi-
schen 8 und 15 Uhr nur ein Fahr-
streifen in der betreffenden Tun-
nelröhre zur Verfügung.
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Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Bundesliga:
Samstag - 14.10. 2017, 15.30 Uhr

RSC - SC Bison Calenberg
Samstag - 14.10. 2017, 18.00 Uhr

Dörper Cats - SC Bison Calenberg

Bundesliga-Saison 2017/18

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

Am Samstag, 21. Oktober 2017, 
zwischen 11.00 und 14.00 Uhr

Der Vorstand der Cronenberger Turngemeinde
von 1880 e.V. lädt alle Vereinsmitglieder, Freunde
und Förderer ganz herzlich zur Eröffnung unserer
neuen Geschäftsräume in die Hauptstraße 117
ein.

Bärbel Vitt (1. Vorsitzende)

Cronenberger 
Turngemeinde v. 1880 e.V.

Eröffnung der neuen Geschäftsstelle

+++ NEU: CTG, Hauptstraße 117, 42349 Wuppertal +++

Reitverein Sudberg 
Jöferweg 26 - 42349 W.-tal

Tel.: (0202) 47 63 70   •  www.reitverein-sudberg.de
gesponsert von Staba-Schermuly, Baustoffe Solingen

Einladung zu unserem jährlichen

Vereinsturnier
Sonntag - 15.10.2017

Gäste sind herzlich willkommen!

Meisterbetrieb seit 1969

www.huber-tiernahrung.de

Potshauser Str. 12 • 42651 Solingen
Telefonisch erreichen Sie uns unter (02 12) 64 59 53 85 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr • Sa.: 9.30 - 13.00 Uhr

Liefer-
service 

ab 25,- Euro

Wuppertal - Rem-

scheid - Solingen -

Haan - Hilden - Erkrath

Mettmann - 

Wülfrath 

Huber TiernahrungHuber TiernahrungHuber Tiernahrung
Frischfleisch für Hund und Katze

Nass-, Trockenfutter & Kauartikel

Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: www.baustoffeurspruch.wg.am •  e-mail: KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

Freiheit ist nichts für Dumme.

© Michaela Herrfurth (*1965)

Samstag, 14.10.2017, 15.30 Uhr

RSC (H) – SC Bison Calenberg
Rollhockey, 1. Bundesliga, Herren
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Samstag, 14.10.2017, 17.00 Uhr

SG Langenfeld II – CTG
Handball, Verbandsliga Gruppe 2, Herren
K.-Adenauer-Gymn. Lindberghstraße, Lang.

Samstag, 14.10.2017, 18.00 Uhr

RSC (D) – SC Bison Calenberg
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Samstag, 14.10.2017, 19.00 Uhr

Mettmann Sport II – CTG II
Handball, Bezirksliga, Herren
Sporth., Herrenhauser Straße 52, Mettmann

Sonntag, 15.10.2017, 11.00 Uhr

CSC II – Breite Burschen Barmen
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 15.10.2017, 11.00 Uhr

FC Polonia Wuppertal II – SSV II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Zur Waldkampfbahn1, Wuppertal

Sonntag, 15.10.2017, 12.30 Uhr

Germania II – C.S.I.-Milano W.
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 15.10.2017, 12.30 Uhr

TSV Beyenburg II – Germania IV
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Albertshöhe, Sondern 49, Wuppertal

Sonntag, 15.10.2017, 13.00 Uhr

SSV III – Wuppertal Trabzonspor II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 2, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 15.10.2017, 13.00 Uhr

SV Union Velb. II – Germania III
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
E.-A.-Sckär-Platz, Günter-Kratz-Weg 1, Velb.

Sonntag, 15.10.2017, 13.30 Uhr

FC Polonia Wuppertal – SSV
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Zur Waldkampfbahn1, Wuppertal

Sonntag, 15.10.2017, 15.00 Uhr

CSC – TV Jahn Dinslaken Hiesfeld
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 15.10.2017, 15.00 Uhr

Germania – SV Bayer Wuppertal
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

CSC stürzt den Spitzenreiter
Cronenberg/Südstadt. Den zwei-
ten Sieg in Folge gegen ein Top-
Team aus der Oberliga fuhr der
Cronenberger SC am vergangenen
Wochenende ein. Nach dem Erfolg
in Velbert wurde auf dem heimi-
schen Horst-Neuhoff-Sportplatz
auch TuRU Düsseldorf besiegt.
Treffer von Kabiru Hashim Mo-
hammed und Jens Perne sorgten
für den 2:0-Erfolg, der den CSC
auf Platz 15 katapultierte. Punkt-
gleich mit Bocholt auf dem ersten
Nichtabstiegsplatz ist der An-
schluss nach oben also nun herge-
stellt.

Am Sonntag um 15 Uhr kommt
mit dem TV Jahn Dinslaken Hies-
feld der Tabellenachte an die
Hauptstraße. Die Generalprobe ist
derweil misslungen: Bei Westfa-
len-Oberligist TuS Ennepetal gab
es Mittwochabend eine 0:4-
Freundschaftsspielpleite.

Kreisliga A
Der SSV Germania 1900, der in
der Vorwoche noch den TFC Wup-
pertal mit 3:2 aus dem Pokal geke-
gelt hatte, gewann in der Kreisliga
A am Sonntag pflichtgemäß beim
TSV Gruiten mit 2:1. Die Treffer
erzielten Manuel Rehermann und
Badreddine Derbel, der Anschluss-
treffer fiel erst in der 90. Minute.
Am Sonntag kommt der Tabellen-
sechszehnte SV Bayer zum Freu-
denberg. Die Germanen liegen
derzeit auf Platz 4.

Kreisliga B
Hohe Siege gab es für die Teams
aus dem CW-Land in der Kreisliga
B Gruppe 1. Einen Kantersieg lan-
dete der SSV 07 Sudberg, der mit
7:1 bei TuS Grün-Weiß II gewann.
Mann des Tages war Pierre-Andre
Stein mit vier Treffern. Giuseppe
Rimauro, Sven Mewes und Kevin
Naulin trafen jeweils einmal. Die
Schwarz-Blauen bauten damit den
Abstand auf die Breite Burschen
Barmen auf fünf Punkte aus. An
diesem Wochenende müssen diese
zur Zweiten des CSC, die letzten
Sonntag 4:1 gegen  Polonia ge-
wann – dem nächsten Gegner der
Sudberger übrigens. Der SSV Ger-

mania II landete derweil auf dem
heimischen Freudenberg einen
6:2-Erfolg gegen den SC Uellen-
dahl. Die Südstädter konnten sich
dadurch von den Relegationsplät-
zen verabschieden.

In der Gruppe 2 gewann die Ger-
manen-Dritte mit 3:0 gegen Mett-
mann Sport und kletterte auf Platz
3 hinter dem FC Mettmann und
TSV Union Wuppertal II.

Kreisliga C
Die vierte Mannschaft des SSV
Germania gewann in der Kreisliga
C Gruppe 1 mit 7:1 gegen TFC
Wuppertal II und überholte zusam-
men mit dem neuen Tabellenführer
SF Dönberg II den bisherigen
Spitzenreiter TuS Grün-Weiß III.
Die zweite Mannschaft des SSV
07 Sudberg konnte darüber hinaus

einen 1:0-Auswärtssieg bei SV
Viktoria Rott II einfahren und hält
auf Platz vier weiterhin Anschluss
an die Spitzengruppe.

In der Gruppe 2 war die Sudber-
ger Dritte ebenfalls erfolgreich:
5:2 hieß es gegen Blau-Weiß Lan-
genberg II nach 90 Minuten, wo-
bei nur das Führungstor des SSV
in der ersten Hälfte fiel. In der Ta-
belle bleiben die Sudberger der
ärgste Verfolger von Spitzenreiter
TSV Neviges II.

Für den RSC Cronen-
berg steht am morgigen
Samstag der erste
Heim-Spieltag der neu-

en Bundesliga-Saison an: Um
15.30 Uhr laufen die RSC-Löwen
in der Alfred-Henckels-Halle ge-
gen den SC Bison Calenberg auf. 
Die Bisons unterlagen am vergan-

genen Wochenende der ERG Iser-
lohn mit 3:7 (2:4), stehen in
der Tabelle mit drei Punkten aber
nur einen Platz hinter den Löwen
auf Rang 5. Das Team von RSC-

Trainer Jordi Molet konnte am
letzten Samstag indes den ersten
Dreier einfahren: Beim heimstar-
ken RHC Recklinghausen siegten
die Löwen durch Tore von Benni
Nusch (2), Jordi Molet (2), Marco
Bernadowitz, Kay Hövelmann, Lu-
cas Seidler und Kai Riedel mit 8:3. 

Nachdem es zur Halbzeit noch
3:3 gestanden hatte, trumpften die
Cronenberger im zweiten Ab-
schnitt kräftig auf und fuhren am
Ende einen verdienten Sieg ein.
Mit dem SC Bison Calenberg

kommt aber nun ein anderes Kali-
ber ins Dorf. In den Reihen der Bi-
sons steht mit Milan Brandt der
überragende Torjäger der Deut-
schen Nationalmannschaft bei der
WM in China. Allein Milan Brandt
auszuschalten, dürfte allerdings
noch nicht für einen Sieg reichen. 

Die Niedersachsen haben sich
nämlich mit einigen leistungsstar-
ken Spielern verstärkt, um in der
neuen Bundesliga-Saison ganz vor-
ne mitspielen zu können.

RSC Löwen fahren den ersten Dreier ein

RSC Auch 
die Cats gegen

die Bisons
Ebenso wie die Löwen
trat auch das Team
Dörper Cats des RSC
Cronenberg am vergan-

genen Samstag beim RHC Reck-
linghausen an. Das Team von Mi-
chael Witt legte dabei einen über-
zeugenden Saisonstart in der Da-
men-Bundesliga hin: Durch Tore
von Anna Kaub (3), Lea Seidler
(3) und Daniela Stoll (2) gewan-
nen die RSC-Damen in der Hein-
rich-Auge-Halle mit 8:5. 

Im Anschluss an das Löwen-
Spiel bestreiten die Cats gegen den
SC Bison Calenberg morgen ihr
erstes Heimspiel. Ab 18 Uhr war-
tet dabei der erste Härtetest auf die
Witt-Damen: In den Reihen der
Calenbergerinnen stehen mit Anna
Hartje, Lisa Dobbratz und Kim
Henckels gleich drei Nationalspie-
lerinnen, die zuletzt bei der WM in
China Bronze gewannen.  

CTG Neue 
Geschäftsstelle

Ihre neue Geschäfts-
stelle weiht die Cro-
nenberger Turngemein-
de (CTG) am Samstag,

21. Oktober, an der Hauptstraße
117 ein. „Wir können nun unsere
Vereinsarbeit mit einer professio-
nellen Einrichtung und dem dafür
erforderlichen Equipment verbes-
sern, um unsere gemeinnützige
Aufgabe dadurch noch besser er-
füllen zu können“, freut sich die 2.
CTG-Vorsitzende Christine Huss
über das neue Büro.

CTG Spitzenspiel für C-Jugend

Die C-Jugend-Handballer der Cronenberger Turngemeinde (CTG)
laufen am morgigen Samstag zum Spitzenspiel in der Oberliga
auf, der höchsten Liga in dieser Altersklasse: Um 15.45 Uhr tritt
die Mannschaft der CTG-Trainer Werner Baldy und Dennis Zule-
ger beim Tabellenzweiten BHC 06 in der Solinger Klingenhalle
an. Bisher spielte die CTG-C-Jugend eine starke Saison: Nach dem
deutlichen 31:14 über die HSG Bergische Panther am vergange-
nen Spieltag rangieren die Blau-Weißen mit drei Siegen aus vier
Spielen auf Platz 3. Nur gegen Tabellenführer HSG Neuss/Düssel-
dorf gab’s bislang eine Niederlage. Ein Sieg im morgigen Nach-
barschaftsduell würde die CTG ihrem Saisonziel, ein Platz unter
den ersten Vier in der Oberliga, ein gutes Stück näherbringen.

CTG-C1-Jugend: Silas Elsässer, Kai Peters, Cornelius Mucha, Patrick
Napierala, Ludwig Schofer, Louis Elsässer, Sebastian Huß, Mathis
Schmidt, Elias Amaadacho, Niklas Schmidt, Jan-Niklas Frahm, Glenn
Dautermann, Julius Grefrath. 

Foto: privat

Neue Trikots für CSC-Bambini

Vor dem ersten Heimspiel der U6 (Jahrgang 2012) des Cronenber-
ger Sportclubs (CSC) überreichte Dominik Wedekind, Repräsen-
tant des Onlineportals wupperchair.de einen nagelneuen Trikot-
satz für die Mini-Kicker. Stolz präsentierten die CSC-Bambini ge-
meinsam mit ihren Trainern Björn Schwarzkopf und Sercan Gün-
dogdu die eigens vom CSC designten Trikots. Diese beflügelten
die 5-Jährigen direkt zu acht Toren gegen den FC Mettmann.

Foto: privat

Geländelauf
am Sonntag

Der 64. Geländelauf des
Ski-Club Cronenberg
(SCC) findet an diesem
Sonntag auf dem Sport-

platz an der Obere Lichtenplatzer
Straße statt. Auf verschiedenen
Distanzen und in verschiedenen
Altersklassen gehen die Läufer
zwischen 10 und 11.05 Uhr an den
Start. Unter anderem gibt es auch
einen Nordic-Walking-Wettbe-
werb. Alle weiteren Informationen
bekommt man im Internet unter
der Adresse www.gelaendelauf.tk.

Fußball „Dreier“ 
für alle Teams 

aus dem CW-Land /
Sudberg siegt 7:1.

Reitverein 
ermittelt seine

Meister
Sudberg. Der Reitverein Sudberg
lädt am kommenden Sonntag zu
seinen Vereinsmeisterschaften ein.
Ab 10 Uhr werden dabei am Jöfer-
weg 26 in der Dressur, in Reiter-
und Führzügel-Wettbewerben oder
auch im Springen die neuen RVS-
Meister ermittelt. 

Zuschauer sind herzlich auf der
Vereinsanlage willkommen, fürs
leibliche Wohl ist gesorgt.

Heute Abend
SSV-Herbstlotten

Bingo wird am heuti-
gen Freitagabend im
„Heuboden“ des Reit-
vereins Sudberg ge-

spielt. Zu Gast sind dann nämlich
die Alten Herren des SSV 07 Sud-
berg, die ab 19 Uhr am Jöferweg
bei ihrem traditionellen Herbstlot-
ten um Gutscheine, Frühstücks-
körbe und vieles andere spielen.
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Angebote gültig vom 16.10. - 21.10.2017

1.99

Chicorée
aus Holland

ideal z. B. als
Rohkostsalat

Klasse I
1 kg

1.49

Paprika-Mix
aus Holland

rot, gelb, grün
Klasse I

500 g Flowpack
(1 kg 2.98)

2.99

 Perwoll
 Waschmittel 

sortiert, z. B.
 Color fl üssig

 20 WL Flasche
(WL -.15)

25 % gespart

4.39

 Somat Tabs
oder Pulver
 sortiert, z. B. 

Classic Tabs
 40er Packung

(Stück -.08)

1.99

Kellogg‘s Cerealien 
oder Müsli  
sortiert, z. B. 

Smacks
375 g Packung

(1 kg 5.31)

31 % gespart

-.69

 Frau Antje
 Pikantje  

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, 100 g

47 % gespart

1.49

Bettine Honig 
holländischer 

Ziegenfrischkäse
50 % Fett i. Tr.

100 g 
25 % gespart

-.66

akzenta 
Schinkenfl eisch-

wurst im Ring 
mit oder ohne Knoblauch, 

aus eigener Herstellung
100 g

33 % gespart

-.99

akzenta Teewurst 
fein oder grob, raffi  niert 

gewürzt und pikant 
geräuchert, auch als 

„Minis“ erhältlich
100 g

34 % gespart

-.59

 Frisches 
Schweinemett

von unseren Metzgern
lecker für Sie gewürzt

100 g
26 % gespart

1.88

iglo
Schlemmer Filet

oder Filegro 
diverse Sorten 

und Gewichte  
tiefgefroren

je Packung

-.39

 Frische Putenoberkeule 
 oder Holzfällersteak 

aus der Putenoberkeule,
  ideal zum Schmoren und 

Braten, mit Haut 
und Knochen, HKL.A 

100 g

1.99

Magnum Eis 
sortiert, z. B.  

Yoghurt Fresh
4 Stück = 

440 ml Packung
(1 l 4.52)

33 % gespart

 Exquisa Frischkäse
oder miree 

Frischkäse-
zubereitung
diverse Sorten,
Fettstufen und

Gewichte, je Becher

-.79

3.69

 Jacobs Auslese 
diverse Sorten oder 
Meisterröstung 

500 g Packung
(1 kg 7.38)

26 % gespart 

-.88

funny-frisch
Spezialitäten

 sortiert, z. B. 
Jumpys 

75 g Beutel
(100 g 1.17)

41 % gespart

-.33

Ehrmann 
Almighurt 

diverse Sorten
150 g Becher

(100 g -.22)

44 % gespart

-.99

Mildessa Mildes 
Weinsauerkraut

850 ml Dose oder
3 Minuten Beutel

400 g Beutel, sortiert
(1 kg 1.29 / ATG 770 g / 1 kg 2.48) 

34 % gespart

-.59

Katjes 
sortiert, z. B. 

Yoghurt-Gums 
200 g Beutel 

(100 g -.30)

34 % gespart

 Zarte 
Schinkenschnitzel 

vom Schwein, nur 
aus der mageren 

Oberschale 
geschnitten

100 g
40 % gespart

-.88

Oro di Parma
Tomatenmark

sortiert, z. B. 
mit Basilikum 

200 g Tube
(100 g -.44)

41 % gespart

Senseo Pads 
sortiert, z. B. 

Classic
16er Beutel

(Stück -.09)

42 % gespart

 Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

0.5 l Dose
(1 l 1.78 / -.25 Pfd.)

47 % gespart

 Dr. Oetker 
Bistro Baguettes 

diverse Sorten 
tiefgefroren

250 g Packung
(100 g -.35)

41 % gespart 

Ferrero
„Die Besten“

269 g Packung oder
Mon Chéri
 30 Stück =

315 g Packung
(1 kg 16.51 / 14.10)

-.66

1.49

-.89 -.88

4.44
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9.99

Asbach
Uralt

38 % vol.
0.7 l Flasche

(1 l 14.27)

8.99

 Gordon‘s 
London Dry Gin

 37,5 % vol.
0.7 l Flasche

(1 l 12.84)

25 % gespart

2.99

Württemberger 
Weine

sortiert, z. B.
Trollinger 

halbtrocken
0.75 l Flasche 

(1 l 3.99)

 Grand Sud 
Weine 

sortiert, z. B. 
Merlot 

1 l Flasche 

2.99

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 
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1.29

 Rauch
happy day

Säft e
diverse Sorten

1 l Packung 
28 % gespart

10.49

Krombacher Bier
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.05 / 3.10 Pfd.)

-.89

 Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.59 / -.25 Pfd.)

31 % gespart

2.99

 Sinziger Classic, 
Medium oder 

Naturelle
Kasten 12 x 0.7 l / 

0.75 l Flaschen 
(1 l -.33 / -.36 / 3.30 Pfd.)

30 % gespart
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